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Saisonstart mit dem echten Spreewald-Kahn
Für Erholungssuchende und Naturliebhaber über das Fließ des Kleinen-Spreewald-Parks

Sonntags ist das Kahnfahren im 
Kleinen-Spreewald-Park ohne 
Anmeldung für vier Euro pro 
Erwachsenen und 1,50 Euro bei 
Kindern möglich. In der Woche 
sind Anmeldungen nötig. Bestellte 
Touren kosten pauschal 25 Euro. 
Auf dem kürzesten Weg ist die  
Anlegestelle vom Pfad rechts neben 
dem Hotel „Alte Mühle“, Branden-
burgische Straße 122 erreichbar.

Infos und Anmeldung: 
Tel. 030/649 03 765, info@gruene-
wabe.de oder direkt im Kleinen- 
Spreewald-Park, Berliner Straße 1a 

(el) Wenn eine Fahrt in einem ech-
ten Spreewaldkahn im Kleinen-
Spreewald-Park angemeldet ist, 
kennt Martin Gabbert für sich kein 
Pardon, selbst wenn es Strippen 
regnet: „Ich fahre immer, bei jedem 
Wetter“, lacht er. Seit 2013 ist es 
sein Hobby, Erholungsuchende und 

Naturliebhaber über das Fließ des 
Kleinen-Spreewald-Parks zu schip-
pern. Dabei wechselt er sich mit 
Holger Peglow, Steffen Hoffmann 
und Karl-Heinz Bethke ab. Noch ein 
vierter, Bernwart Machwick, war 
dabei. Er starb im November vori-
gen Jahres „und konnte den Leu-

ten viel erzählen“, bedauert Martin 
Gabbert. Aber auch die Projektleite-
rin Birgit Schürmann selbst gehört 
zu den Kahnführern. Nur ein Hin-
dernis gibt es für eine Fahrt, und 
das ist der Wassermangel. Im vori-
gen Jahr war nur bis Juli genügend 
Wasser da, und 2021, erinnert sich 
Martin Gabbert, konnten lediglich 
die Touren am Tag der Eröffnung 
der Saison stattfinden.
Am Sonntag nun, zum diesjäh-
rigen Saisonstart, regnete es fast 
un unterbrochen, aber auch seine 
Gäste waren wasserfest. Kerstin 
und Bernd Czaja, die seit einem 
Jahr in Schöneiche leben, wollten 
ihren Enkeln Kasimir und Janosch 
aus Berlin das Vergnügen nicht ver-
sagen, „denn es ist echt schön und 
ganz romantisch hier“, lächeln sie. 
Auch Martin Gabbert ist immer 
noch begeistert, denn im echten 
Spreewald sei die Kahnfahrt an 
manchen Orten sehr kommerziell, 
„und hier haben wir fast Urwald“. 
Auch dass er vorher eine halbe 
Stunde Wasser aus dem Kahn 
schöpfen musste, hat ihm nicht die 
gute Laune geraubt. 
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Martin Gabbert als Kahnführer. Im Boot Kerstin und Bernd Czaja und ihre Enkel 
Kasimir und Janosch  Fotos (2): Elke Lang

Eingang Anlegestelle

Ausstellung & Kontakt
Bismarckstraße 11
15566 Schöneiche
Tel.: 030 /649 29 01
Öffnungszeiten:
Mo.–Do. 10–18 Uhr, Fr. 10–14 Uhr
www.bauelemente-hillerscheidt.de

• Wintergärten
• Glasanbauten
• Glaswände/-ideen
• Fenster/Türen
• Rollläden
• Pergola/Markisen
• Insektenschutz

Fragen kostet nichts! 
Sie denken darüber nach, Ihre 

   Immobilie zu verkaufen? Dann sollten         
Sie nichts dem Zufall überlassen!

t 03362 / 88 38 30
15569 Woltersdorf - Strandpromenade 5 - www.Bernd-Hundt-Immobilien.de

Bernd Hundt ImmoBIlIen
Ihr Partner im östlichen Berliner Umland

Verändere Deine Welt.
Werde Landschaftsgärtner.
Ausbildung und 
Festanstellung 
ab sofort möglich.

Weitere Infos unter:
www.galabau-pachmann.de

Ernst-Thälmann-Str. 69, 15562 Rüdersdorf
kanzlei@kubach-rechtsanwaelte.de
www.kubach-rechtsanwaelte.de

Tel. (033638) 2 91 12
Fax (033638) 2 91 13

Dieter Kubach
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Familienrecht

Christian Zuch
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Verkehrsrecht

KUBACH
Rechtsanwälte
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Die Fluglärmkommission (FLK) 
des Flughafen BER hat sich in der 
105. Sitzung am 12. Oktober vori-
gen Jahres und in der 106. Sitzung 
am 1. März in diesem Jahr auch mit 
dem Thema Müggelseeflugroute 
aufgrund der Offenen Briefe mit 
den darin enthaltenen Hinweisen 
und Darstellungen beschäftigt. Das 
ist alles im Internet einsehbar.
Dieser Fehler bei der praktischen 
Ausführung der Müggelseeflug-
route soll nun korrigiert werden,  

(PM) Die Gemeinde hat nach 
einem entsprechenden Beschluss 
der Gemeindevertretung den 
Kooperationsvertrag mit der Firma 
DNS:NET zum Ausbau eines Glas-
fasernetzes gekündigt. Hinter-
grund ist, dass die von der Firma 
DNS:NET angestrebte Anzahl 
von Vertragsabschlüssen für den 
Ausbau eines Glasfasernetzes in 
Schöneiche leider nicht erreicht 
wurde. Die Firma DNS:NET hat der 
Gemeindeverwaltung nicht in der 
vereinbarten Frist mitgeteilt, dass 
sie in Schöneiche tatsächlich einen 
Ausbau vornimmt. Die abgeschlos-
senen privat rechtlichen Verträge 
der Grundstückseigentümer mit 
DNS:NET bleiben hiervon jedoch 
unberührt. Ob und gegebenen-
falls wie diese kündbar sind oder 
auslaufen, muss jeder Eigentümer 

Es ist sehr erfreulich, das die DFS 
– und auch die FLK – endlich den 
fachlichen Hinweisen nachgegan-
gen ist und den Fehler von 2012 / 
2021 korrigieren will.
Schwer nachzuvollziehen ist es aber, 
wenn diese Änderung bis Oktober 
2024 dauern soll. 

Erfreulich ist aber, dass es doch 
möglich ist, durch geduldige Ein-
gaben und Pressearbeit Verände-
rungen herbeizuführen. Daher 

Firma DNS:NET innerhalb eines 
halben Jahres nach Abschluss eine 
Entscheidung zum Ausbau mit-
teilt. Trotz Verlängerung des Zeit-
raums gelang es DNS:NET leider 
nicht, genügend Interessenten zu 
finden. Unabhängig davon hatte die 
konkurrierende Firma Open Infra 
bereits begonnen, ein Glasfasernetz 
in Schöneiche zu bauen. Sie will hier 
weiter tätig sein und das Glasfaser-
netz ausbauen. Open Infra bietet 
nach Information der Gemein-
deverwaltung DNS:NET-Kunden 
Lösungen an, um bei Abschluss 
eines weiteren Vertrags mit Open 
Infra Doppelbelastungen zu ver-
meiden. Am Glasfaseranschluss 
interessierte Grundstückseigentü-
mer können sich diese Lösungen bei 
Interesse von der Firma Open Infra 
aufzeigen lassen. 

indem die Route zukünftig 
400  Meter weiter westlich geführt 
wird. Dadurch verändert sich der 
Abstand zum direkt betroffenen 
Wohngebiet Mozartstraße / Fritz-
Reuter-Straße in Schöneiche bei 
Berlin.

400 Meter mehr Abstand zu den 
Wohnhäusern bedeuten für die 
Betroffenen weniger Fluglärm und 
auch weniger Umweltvergiftung 
durch Abgase des Flugbenzins.

selbst prüfen. Nach Kenntnis der 
Gemeinde binden diese Verträge 
die Eigentümer üblicherweise über 
einen Zeitraum von 24 Monaten 
ab Vertragsschluss. Leider hat sich 
die Firma DNS:NET gegenüber der 
Gemeindeverwaltung nicht zum 
weiteren Umgang mit diesen Ver-
trägen geäußert. 
Die Gemeinde hatte im März 2022 
mit der Firma DNS:NET eine 
Kooperationsvereinbarung zum 
Ausbau eines Glasfasernetzes abge-
schlossen. Unter der Maßgabe, 
dass sich genügend Interessenten 
für einen Glasfaseranschluss fin-
den, wollte die Firma DNS:NET in 
Schöneiche entsprechend inves-
tieren. Die Gemeinde unterstützte 
das Vorhaben im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten. Die Kooperations-
vereinbarung sah vor, dass die 

sollte es in der Zukunft auch noch 
möglich werden, die Müggelseeflug-
route so zu verändern, dass diese 
nach dem Müggelsee direkt durch 
den Wald nach Westen geführt 
wird, also zwischen den Siedlungs-
gebieten Schöneiche bei Berlin und 
Berlin-Friedrichshagen hindurch. 
Das bedeutet noch deutlich weniger 
Fluglärm für die jetzt betroffenen 
Menschen.
 

Heinrich Jüttner

(SchöKO) Schöneiche und Wolters-
dorf hat entgegen Erkner, Grün-
heide und Spreenhagen nicht die 
AfD mit Rainer Galla an die Spitze 
gelassen. In Woltersdorf hat es 
Frank Steffen (SPD), der Zweite im 
Rennen, mit 23,3 Prozent an die 
Spitze gebracht. In Schöneiche war 
es die hier ansässige Melanie Sellin 
(Freie Wähler) mit 25,7 Prozent bei 
der Urnenwahl und 29 Prozent bei 
der Briefwahl. Im Kreis steht sie an 
vierter Stelle. In der Stichwahl am 
14. Mai treten Galla (24,8 %) und 
Steffen (22,5 %) an. Diese ist nötig, 
weil der Gewinner das Quorum von 
15 Prozent der Stimmen der rund 
153.000 Wahlberechtigten in LOS 
erreichen muss. Galla erreichte nur 
13.696 Stimmen. 

Korrektur der Müggelseeflugroute dringend nötig
Mehr Abstand zu den Siedlungsgebieten bedeutet weniger Fluglärm und Umweltvergiftung

Kooperationsvereinbarung mit DNS:NET gekündigt
Ausbau weiter durch Open Infra

Melanie Sellin in 
Schöneiche bei der 
Landratswahl vorn

Typenoffene Werkstatt · Reifenservice

Kfz-Service 
Sven Schüler
Meisterbetrieb der Kfz-Innung

Dorfaue 14, 15566 Schöneiche
Telefon: 030/6 49 53 06
Mobil: 0172/312 90 93

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.–Do. 8–17 Uhr

Fr. 8–14 Uhr
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(el) In der Revierwache Hessen-
winkler Straße 16 in Erkner laufen 
alle Fäden zusammen. Von hier aus 
sind die Beamten in Erkner, Wol-
tersdorf, Spreenhagen, Grünheide 
und auch Schöneiche unterwegs, 
um sportliche und kulturelle Groß-
veranstaltungen und Demonstra-
tionen abzusichern, bei Unfällen, 
Eigentums- und Gewaltdelikten 
helfend und aufklärend zur Stelle zu 
sein, um Präventionsarbeit zu leis-
ten, Haft- und Vorführbefehle aus-
zuführen, Bürgerpräsenz zu zeigen 
und vieles andere mehr. 

Revierleiter Torsten Prautsch hat 
nun für drei Jahre eine Statistik 
vorgestellt, aus der hervorgeht, dass 
insgesamt 10.300 Einsätze durch-
geführt wurden. Folgend einige 
Beispiel. Demnach war die Aufklä-
rungsrate in der Kriminalstatistik 
von 46 Prozent über 45,9 Prozent 
zu 41,6 Prozent von 2020 bis 2022 
rückläufig, während die Delikte in 
fast allen Bereichen zugenommen 
haben: 46 Wohnungseinbrüche  
waren es 2020, im Jahre 2022 
da gegen 75. 
Komplette Autodiebstähle stiegen 

von 52 auf 75, Diebstähle von Auto-
teilen waren rückläufig von 228 zu 
201, die von Fahrrädern dagegen 
nahmen zu von 196 zu 234. 
Die Straßenkriminalität stieg von 
680 Fällen auf 751, die Rauschgift-
kriminalität, wobei Marihuana an 
erster Stelle steht, wechselte von 148 
über 186 zu 146 Fällen, die Com-
puterkriminalität, bei der es wahr-
scheinlich eine hohe Zahl nicht 
gemeldeter Vorkommnisse gibt, von 
33 über 27 zu 38 Fällen. Bei den Tat-
verdächtigen handelte es sich 2020 
um 42 Kinder, 113 Jugendliche, 81 
Heranwachsende im Alter von 18 
bis 21 Jahren und 891 Erwachsene. 
Der Ausländeranteil sei unerheb-
lich, so Prautsch.
Verursacher von Verkehrsunfällen 
sind vor allem PKW, 742, 865, 871 
von 2020 bis 2022. An zweiter Stelle 
stehen Radfahrer mit 39, 31, 32 Fäl-
len, dann Motorradfahrer mit 15, 
17, 14 Fällen. Bei Fußgängern kam 
es nur zu 2, 4 und 2022 zu 9 Fällen. 
In die Statistik gehören noch 
andere, am Verkehr beteiligte Fahr-
zeuge, etwa E-Roller, LKW und 
Busse. Da stiegen die Fälle von 205, 
260 zu 284 Unfällen. Bei den PKW 
seien, so der Revierleiter, Hauptun-
fallursachen Alkohol mit 17, 19, 31 
Fällen, Geschwindigkeitsübertre-
tungen, die zu insgesamt 18 Verletz-
ten führten in 43, 52, 40 Fällen und 
Nichtbeachtung der Vorfahrt mit 40 
Verletzten von 96, 103 zu 115 Fällen. 
Von Verkehrsunfällen betroffen 
waren in den drei Jahren lediglich 
19, 17, 19 Kinder, aber 98, 131, 127 
junge Erwachsene. 
Am meisten waren Senioren ab 65 
Jahren in Verkehrsunfälle verwi-
ckelt, 294, 358 und 376 Mal, davon 
selbst die Verursacher in 220, 263 
und im Jahr 2022 in 274 Fällen. Die 
von Senioren verursachten Schäden 
seien in den überwiegenden Fällen 
beim Ein- und Ausparken entstan-
den, so Torsten Prautsch.

Kriminalstatistik und Unfallgeschehen 
Auswertung der Jahre 2020 bis 2022 
im Revier Erkner

Revierleiter Torsten Prautsch mit dem 
Polizeibericht 2020 bis 2022 in einer 
Ausschusssitzung der Stadt Erkner 

Foto: Elke Lang

AVAPLAN - innova�ve So�ware für die Baubranche.
Unser sympathisches Team in Friedrichshagen sucht in Teil- oder Vollzeit:

Mitarbeiter Bau-So�ware -AVA (m/w/d)
mit bautechnischer Ausbildung oder Studium

- für fachliche Beratung und Unterstützung unserer Kunden
- zur Unterstützung bei Produktentwicklung und Vertrieb.

Ausführliche Infos unter www.avaplan.de/kontakt/karriere-jobs/
oder kontak�eren Sie uns direkt unter:

AVAPLAN So�ware GmbH
Bölschestraße 76, 12587 Berlin
E-Mail: bewerbung@avaplan.de
Tel.: 030 / 644 944 170
www.avaplan.de

No1 MODE EXPRESS

No1 Mode Express · Inh. Marina Wolf · Bölschestraße 59 · 12587 Berlin

Shopping für den

MUTTERTAG!
Exklusiv vom 11. bis 13. Mai
* Gilt nicht auf bereits reduzierte Ware und Ganzjahresartikel. 
Nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen. www.modeexpress-online.de

20% 
AUF 

ALLES*

Maischolle 
mit Spargel

Bleiben Sie gesund mit Fisch!

SCHÖNEICHER 
RUNDUMSERVICE FÜR SENIOREN

Charlotte-E.-Pauly-Straße 12
12587 Berlin-Friedrichshagen
Tel. (030) 69 50 53 40
www.kuechen-repschlaeger.de

•  eigener Kundendienst repariert Ihre 
elektrischen Hausgeräte – egal wo gekauft

•  Küchenplanung in 3D am PC 
persönliche und Online-Video-Beratung

•  Beratung Einbaugeräte Tausch – 
Vor-Ort-Beratung möglich

•  Musterküchenausstellung mit Vorführungen
•  Lieferung und Montage durch unsere Techniker

Ihr Familienbetrieb für Küchen- und 
Haus geräte freut sich auf Ihren Besuch.

      »Schöneiche KONKRET«
Tel.: 030 / 65 94 00 65Anzeigenschluss

Juni-Ausgabe: 16. Mai
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Nachdem nun auch die letzten 
Osterhasen ihren Schokoladenlieb-
haber gefunden hatten, konnten 
wir nach langer Planung wieder mal 
Neues auf der bewährten Fläche 
präsentieren.
Schon im Januar hatten wir im 
Team darüber gesprochen, dass wir 
nach der Osterzeit mal wieder neue 
Produkte und Hersteller präsentie-
ren wollen. Auf der Grünen Woche 
haben wir erste Kontakte geknüpft 
und einige der Hersteller auch zu 
uns eingeladen. Eine schöne Aus-
wahl an Produkten aus Berlin und 
Brandenburg ist dabei herausge-
kommen, die wir ab Mai Ihnen prä-
sentieren werden.
Neben den großen Ochsen aus der 
Fleischerei Gut Hesterberg, die uns 
nun schon seit vielen Jahren mit 
tollen Produkten und hervorra-
gender Qualität begleiten, konnten 
wir unser regionales Angebot um 
einiges erweitern. Dabei war es uns 
auch wichtig, dass es keine Dopp-
lung der Produkte gibt, welche sich 
schon seit Jahren in unserem hüb-
schen Regionalfenster befinden. 
Dieses Fenster ist im Übrigen auch 
eins der wundervollen Kunstwerke 
von  Joachim Tilsch, Maler aus 
Schöneiche.
In unserer Regionalmeile haben wir 
zum einen eine neue Mosterei aus 
dem Havelland. Hier gibt es ver-
schiedene Säfte in verschiedenen 
Abfüllgrößen. Weiterhin können 
regionale Produkte wie Honig aus 
Briesen, Eier aus der Uckermark 
und Wurstwaren aus Ahrendsfelde 
probiert werden. 24seven Spirits 
präsentiert sich mit seinen leckeren 
Likören aus Beeskow und auch die 
Berliner Mampe mit Kräutern und 
Gin sowieso Schilkin‘s Berliner Luft 

(PM) Aufgrund der anstehenden 
bundesweiten Feiertage bleibt das 
Rathaus der Gemeinde Schöneiche 
am 18. und 29.  Mai 2023 für die 
Öffentlichkeit geschlossen.
Nach dem Feiertag an Himmelfahrt 

ist mit einer Vielzahl an Spirituosen 
vertreten.
Neu vertreten im Eisregal ist neben 
der bekannten Marke Florida Eis 
jetzt auch die Eis Queen aus Berlin. 
Die Firma überzeugt durch ihre kre-
ativen neuen Sorten an Eiscremes 
und Sorbets, die in edlen Metalldo-
sen im Regal zu finden sind. Auch 
eine echte Empfehlung.
Ganz besonders stolz sind wir 
auf die Neuheit aus dem Oder-
bruch. Hier baut Tobias Fahlberg 
seit einigen Jahren Bio-Safran 
an. Das ist völlig untypisch, weil 
die Krokus-Art in der Regel aus 
dem Iran kommt. Tobias Fahlberg 
hat es geschafft, diese Pflanze in 
unserer Region unter biologischer 
Aufsicht anzubauen und die dün-
nen Gewürzfäden in mühevoller 
Handarbeit zu ernten. Dafür hat 
die in Strausberg ansässige Firma 
auch schon den Brandenburg-Preis 
gewonnen.

EDEKA Martin Walter e.K. 
Brandenburgische Straße 153 
15566 Schöneiche

(Donnerstag, 18. Mai) bleibt das 
Rathaus auch am Freitag, 19. Mai 
2023 geschlossen.
Die Gemeindeverwaltung wünscht 
allen Schöneicher Bürgerinnen und 
Bürgern schöne Feiertage im Mai.

Kulinarisches Umland!
– Anzeige –

SP:FERNSEH-DÖRING
Verkauf und Reparaturen von TV · Video · Hifi 
PC · Telefon · Antennen · Haushaltsgeräte

Meisterbetrieb

Wir reparieren in der eigenen Werkstatt:

UNTERHALTUNGSELEKTRONIK 
auch RFT, Oldies und Röhrenradios, 
Kaffeevollautomaten, PC sowie Antennen

 030 / 6 49 82 75
Kirschenstraße 29 · 15566 Schöneiche

Montag–Freitag
9.00–12.00 Uhr

15.00–18.00 Uhr

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944-36160 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

RohRReinigungsseRvice
notdienst: 0171-729 15 15

Fa. Strauß · Buchhorster Str. 40 · 15537 Erkner

Telefon:
(030) 64 90 38 00

Kieferndamm 45, 15566 Schöneiche
www.dachdeckerei-stoermann.de

1982

Meisterbetrieb

202341

E Dachdeckung
E Dachsanierung
E Dachfenstereinbau

LKW-Fahrer gesucht 
Teilzeit / Rentner / Nebenjob

Schließzeiten der Gemeindeverwaltung im Mai
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Liebevoll und unersetzlich – so ist 
jede Mutter. Am Muttertag – am 
14. Mai – haben wir die Gelegenheit, 
dieser besonderen Frau in unserem 
Leben unsere Dankbarkeit und 
Wertschätzung auszudrücken.

Was gibt es Schöneres, als seiner 
Mutter an diesem Tag eine kleine 
Freude zu bereiten? Bei uns fin-
den Sie eine große Auswahl an 
Geschenk ideen für den Muttertag. 
Ob mit einem ausgefallenen Strauß 
frischer Blumen, von uns liebevoll 
gebunden, individuellen Pflanz-
schalen oder weiteren Accessoires  
(wie z. B. Vasen, Kerzen, Ser vietten) 
– bei uns werden Sie sicherlich 
 fündig.
Gerne unterstützen wir Sie auch bei 
Ihrer Auswahl.

Unsere Sonderöffnungszeiten 
zum Muttertag:
Sonntag, 14. Mai, 8–13 Uhr

Sollte es Ihnen nicht möglich 
sein, Ihrer Mutter persönlich eine 
Freude zu bereiten, dann überneh-
men wir das gerne als Ihr Fleurop 
Partner.

Ihr Team vom 
Blumenhaus D. Schulz 
mymoria GmbH
Brandenburgische Straße 78 
15566 Schöneiche 
Tel. 0151-74 32 82 33
E-Mail: 
blumenhaus-schulz@mymoria.de 
Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8–18 Uhr, Sa. 8–12 Uhr 
www.blumenhaus-d-schulz.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und sind bestens darauf vorbereitet. 
Von links: Sabine Gebauer, Petra Herrmann, Babett König, Nicole Jonscher und 
Kathleen Wolff (Gustav Hilbig fehlte urlaubsbedingt)

( 0163 269 29 00 
* info@lutz-havenstein.de ∙ : lutz-havenstein.de

100% individuelle Trainingskonzepte für Einsteiger & Erfahrene.
Beweglichkeit, Prävention, Koordination, Kraft, Ausdauer,
EMS, Funktional, TRX©, Yonga®, Flexibar, Cycling uvm.

Personal Fitness Training
Anja Merten & Lutz Havenstein

Mikrostudio Schöneiche
( 0163 269 29 00 

* info@lutz-havenstein.de ∙ : lutz-havenstein.de

100% individuelle Trainingskonzepte für Einsteiger & Erfahrene.
Beweglichkeit, Prävention, Koordination, Kraft, Ausdauer,
EMS, Funktional, TRX©, Yonga®, Flexibar, Cycling uvm.

Personal Fitness Training
Anja Merten & Lutz Havenstein

Mikrostudio Schöneiche

( 0163 269 29 00 
* info@lutz-havenstein.de ∙ : lutz-havenstein.de

100% individuelle Trainingskonzepte für Einsteiger & Erfahrene.
Beweglichkeit, Prävention, Koordination, Kraft, Ausdauer,
EMS, Funktional, TRX©, Yonga®, Flexibar, Cycling uvm.

Personal Fitness Training
Anja Merten & Lutz Havenstein

Mikrostudio Schöneiche

( 0163 269 29 00 
* info@lutz-havenstein.de ∙ : lutz-havenstein.de

100% individuelle Trainingskonzepte für Einsteiger & Erfahrene.
Beweglichkeit, Prävention, Koordination, Kraft, Ausdauer,
EMS, Funktional, TRX©, Yonga®, Flexibar, Cycling uvm.

Personal Fitness Training
Anja Merten & Lutz Havenstein

Mikrostudio Schöneiche

 TAG DER OFFENEN TÜR   ·  Sonntag, 18. Juni

Die Ev. Kita „Die Orgelpfeifen“ sucht
eine pädagogische Fachkraft (d/m/w).

Informationen und Bewerbung über:
www.kirchen-rahnsdorf-schoeneiche.de

Schöneiche • Friedrichshagener Str. 14 • Tel. 030-64958469
www.schuelerhilfe.de/schoeneiche

Erkner • Friedrichstr. 22 a • Tel. 03362-29030
www.schuelerhilfe.de/erkner

030-64 95 84 69

Neues aus dem Blumenhaus D. Schulz
Am 14. Mai ist Muttertag!
Sonderöffnungszeiten am 14. Mai: 8–13 Uhr

– Anzeige –

Tel. 030-65 94 00 65 · E-Mail: schoeneichekonkret@t-online.de

Ideenfindung, Beratung und 
Herstellung Ihrer Anzeige
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•  Maurer-, Putz-  
und Betonarbeiten

• Vollwärmeschutz

• Kleinreparaturen

• Dachausbauten

• Fliesenarbeiten

• Trockenbau

Rosa-Luxemburg-Straße 4, 15566 Schöneiche
Tel.: 030 / 649 80 11 · Mobil: 0173 / 236 52 95
E-Mail: frank.ziminga@gmail.com

Fliesen-, Platten- & Mosaikleger
Planung und Beratung

• Fliesen-Platten-Mosaik
• Trockenbau
• Klein- & HausreparaturenHHK H. Kamischke

Hausservice

Hohes Feld 60
15566 Schöneiche

www.Fliesenleger-kaMischke.de

Telefon: 030-649 15 86
Handy: 0177-477 79 31 

BRANDHERM-Automobile
Tel.: (030) 648 90 51 oder 648 14 02

Fürstenwalder Allee 341 · 12589 Berlin
www.autohaus-brandherm.de

U N S E R  L E I S T U N G S A N G E B OT

 Verkauf von PKW und Nutzfahrzeugen

 Verkauf von Gebraucht- und Jahreswagen

 Zubehör – Ersatzteilverkauf

 Werkstatt – Meisterbetrieb 

 TÜV/AU

 Unfallreparaturen 

 Reifenservice

 Finanzierung

 Leasing

 Versicherungen

 
Wasser
Wärme
Wellness

Dipl.-Ing. (FH) Jörg Seidlitz
Rudolf-Breitscheid-Straße 58
15562 Rüdersdorf bei Berlin 

Telefon: (033 638) 68 923
Internet: www.seidlitz-gmbh.de
geöffnet: Mo.–Do. 10–14 Uhr

1992 – 2023
Seit über 30 Jahren Ihr zuverlässiger 

Partner in der Haustechnik

Problem bei den Finanzen ist das Geld
Gemeindevertretersitzung in Endlosschleife 
Schulneubau

Bürgergeld erstmals online beantragen

Endlosschleife. Sitzung 
der Gemeindevertretung 
eröffnet. Der Einzig Wahre 
möchte einen zusätzlichen 
Tagesordnungspunkt plat-
zieren … zur 3. Grundschule. Reden. 
Gegen reden. Abstimmung. Abge-
lehnt.
Übrigens: Laut MOZ ist Philip Zesch-
mann der „fleißigste Vielredner im 
Landtag“ mit bisher 302 Redebeiträ-
gen in der aktuellen Legislatur. Auch 
rechts und links mit den Nachbarn 
hier am Sitzungstisch und hinter ihm 
mit Einwohnerpublikum. Aber wei-
ter. Einwohnerfragestunde. 
Der Sprecher der Bürgelschule 
fragt  … na, was wohl? Der Bürger-
meister antwortet, dass das seinen 
bürokratischen Gang geht, dass es 
aber noch keine ministerielle Geneh-
migungsfähigkeit gibt. Das schleift 
sich soweit aus, dass der alte weise 
Linke darauf hinweist, dass es eine 
Fragestunde sei, aber keine Debat-
tierstunde. Prompter Einspruch: 
Manche Antworten auf die Frage 
seien eben komplex! Nach einer 
Stunde Eintritt in die Tagesordnung.
Der nächste TOP ist der Gehwegaus-
bau Bunzelweg, Am Goethepark … 
Steine oder Asphalt, der die Fläche 
versiegelt? Nachhaltigkeit, Wurzel-
werk Bäume. Aber wie letztens im 
Ausschuss schon grundgelegt: Es ist 
die Vorplanung.
Und danach die Prioritäten beim 
Straßenbau. Jemand erbarmte sich 
des Einzig Wahren mit seiner steti-

(PM) Bürgerinnen und Bürger, 
die erstmals die neue Grundsiche-
rungsleistung beantragen oder dem 
kommunalen Jobcenter Oder-Spree 
künftig Veränderungen mitteilen 
wollen, haben neben dem Papieran-
trag ab sofort die Möglichkeit, dies 

gen Lübecker Straße, ob man 
nicht mal die Köpenicker 
fragt, was sie vom Ausbau 
einschließlich Verbreite-
rung ihrer Straße halten. Die 

Grüne sprach von Windveränderun-
gen beim Verbreitern, „Windbruch“, 
der Einzige, mit einem Wort zusam-
mengefasst, von Doofheit. Der BM 
vom Ausbau der Liste, was Zeit und 
Geld kostet, und dass sich die Prio-
ritäten auch ändern. Denn das Pro-
blem bei den Finanzen ist das Geld, 
durch die Bank! Genau so der Frakti-
onsgrüne, siehe… und da wären wir 
wieder bei Endlosschleife Schulneu-
bau…
Info zur Schotterverbotssatzung: 15 
dafür, zwei dagegen, zwei Enthal-
tungen. Die Naturschutzbeauftragte 
– sie ist jetzt in der Gemeindever-
tretung – fragte nach der Kontrolle. 
BM-Antwort: Das Grünflächenamt.
Was noch heftig diskutiert wurde 
bis zur knappen Ablehnung: Sen-
kung des Unterschriftenquorums 
für Einwohneranträge. Die Ableh-
ner meinten, jeder Einwohner kann 
eine Petition einreichen oder einfach 
einen Gemeindevertreter oder eine 
Fraktion ansprechen. Es heißt ja auch 
Gemeinde-Vertreter. Langer Rede, 
kurzes praktisches Resultat.
Apropos Vertreter: Schade, dass 
man das Protokoll der jeweiligen Sit-
zung nicht veröffentlicht. Es würden 
auch noch weitere Endlosschleifen 
erkennbar sein!

Ihre Miau-Journaille

über einen Online-Antrag am PC, 
am Laptop oder am Smartphone auf 
der Webseite der Kreisverwaltung 
zu erledigen. 

Webseite der Kreisverwaltung: 
www.l-os.de/buergergeld-online
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„Wie viele Gärten haben wir jetzt?“ 
„Äh, elf feste Zusagen für Schön-
eiche, drei in Woltersdorf und 
einen in Erkner. Aber bestimmt 15 
sind noch unentschlossen.“ „Also 
manchmal würde ich mir ja schon 
etwas mehr Entscheidungsfreude 
wünschen!“. „Ja, schon. Aber ich 
kann es auch verstehen. Einige 
haben Sorge, man könne über ihren 
Garten lästern, was daran denn nun 
Besonderes sei. Manche haben das 
Gefühl, ihr Garten sei nicht mehr 
so perfekt, wie er sein sollte … es 
stünde und läge überall Zeug rum 
… Fahrräder, Kanus, angefangene 
und nicht beendete Projekte …“ 

Nachbarn

www.optik-meyer.info

Brandenburgische Str. 151 15566 Schöneiche 030 649 33 09
Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 14 15562 Rüdersdorf 033638 26 51
Rudolf-Breitscheid-Str. 26 15569 Woltersdorf 03362 88 97 16

Speziell auch für E-Bike-Fahrerund Fahrerinnen

#60 Jahre Meyer

Sommer, Sonne, Sonnenschein …Sommer, Sonne, Sonnenschein …
Genießen Sie den Sommer mit einer neuen 
Sonnenbrille in Ihrer Sehstärke!

Unser Sommer-Angebot für Sie:

Einstärken-Sonnenschutzgläser

für Ferne oder Nähe pro Paar ab 49 €
Gleitsicht-Sonnenschutzgläser

 pro Paar ab 159 €

Coole Fahrradbrillen,
können Sie bei uns auch entdecken in Ihrer Sehstärke

z. B. von Reebok jetzt schon ab 209 €

      »Schöneiche KONKRET«
Tel.efon: 030 / 65 94 00 65Anzeigenschluss

Juni-Ausgabe: 16. Mai

Kathrin Ritter, Anna Kruse und Sybilla 
Fabian (v. l.) laden in ihre Gärten ein. 

Foto: privat

Darum geht es aber gar nicht! Das 
ist doch normal. Man lebt doch in 
seinem Garten. Aber trotzdem glau-
ben viele, es müsste alles top aufge-
räumt sein oder sie müssten etwas 
Spektakuläres zu bieten haben. Das 
ist so schade, es sind immer so viele 
spontan von den Offenen Gärten als 
Nachbarschaftsprojekt begeistert. 
Und dann trauen sie sich doch nicht 
mitzumachen. Gerade das Nicht-
Perfekte kann ja auch verbindend 
sein. So ein Garten ist ja ohnehin 
ein immerwährendes Projekt. Man 
wird doch nie fertig. Meist hat man 
mehr Ideen als Zeit und Geld und 
Kraft alles umzusetzen. Wir hoffen 
trotzdem, dass wir wieder so eine 
spannende Mischung wie im ersten 
Jahr zusammenbekommen. Von 
Kleingärten über Datschen bis zu 
Villen war von allem etwas dabei. 
Und es waren wirklich sympathi-
sche Leute. Das war so ein schöner 
Nachmittag. Wir sind da auch ganz 
zuversichtlich. Da kommen noch 
mehr Anmeldungen. 

Offene Gärten: 17. / 18. Juni, 
Anmeldeschluss Ende Mai. 
Alle Infos, alle Gärten unter 
www.waldgartenfest.de, 
Kontakt: sybilla@waldgartenfest.de

Offene Gärten in Schöneiche und Umgebung
IG Waldgartenfest freut sich auf weitere Anmeldungen
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Der Kleine-Spreewald-Park war-
tet mit einem neuen Angebot auf 
kleine und große Naturentdecker 
mit einem Spurenpfad, auf dem 
Besucher heimische Stadt- und 
Waldbewohner kennenlernen und 
mit Glück ihnen auf die Schliche 
kommen können. Auf dem beschil-
derten Spurenpfad können Kinder 
mit Lupe und Fernglas und unter 
fachlicher Anleitung zu echten 
Scouts werden. Der Pfad schult an 
vier festen und mehreren variablen 
Stationen die Beobachtungsgabe 
und die Konzentration auf Tiere 
und ihre Fährten in der Natur.
Die Idee für den Spurenpfad stammt 
von Alma Schirm, die im Rahmen 

eines Freiwilligen Ökologischen 
Jahres in der Parkanlage für ein Jahr 
tätig ist. Der Aufbau wurde durch 
Mittel des Ministeriums für Land-
wirtschaft, Umwelt und Klima-
schutz aus der Konzessionsabgabe 
Lotto über das Programm „Gesunde 
Umwelt“ der Lokalen Agenda 21 
ermöglicht. 

Alma Schirm / Nadine Bauer 
Naturschutzaktiv Schöneiche e.V. 

Spurenpfad: Termine für Kita- und 
Grundschulgruppen über 030/649 
03 765, info@gruenewabe.de oder 
direkt im Kleinen-Spreewald-Park, 
Berliner Straße 1a

Vermischtes

Sehr geehrter Herr Steinbrück!  
Vor einigen Jahren ist auf Entschei-
dung Ihres Vorgängers hin das 
sehenswerte und hervorstechende 
Grabmal eines der verdienstvolls-
ten Bürger unserer Gemeinde, Max 
Eichholz, aus „Gründen der Ver-
kehrssicherung“ auf dem Friedhof 
Friedensaue abgerissen worden. 
Etwa gleichzeitig wurde auf dem 
gleichen Friedhof über eine Privat-
initiative ein Grabdenkmal zu Ehren 
des Fichtenauer Bürgers und Erfin-
ders der weltweit verbreiteten ersten 
Automatik-Pistole P-8, die später 
auch die Standardwaffe der Waffen-
SS war und Hundertausende Men-
schen das Leben kostete, errichtet.  
Ich würde es für legitim und als 
Schöneiche zur Ehre gereichend 
ansehen, wenn auf der früheren 

Grabstätte Eichhorns ein Erinne-
rungsmal für ihn, der mit seiner 
Arbeit Leben in Schöneiche ermög-
lichte, geschaffen würde. Immer-
hin hat Eichholz als Brunnenbauer 
mit Wohnsitz in Fichtenau (siehe 
Schöneicher Heft Nr. 22) in den ers-
ten Jahrzehnten des vorigen Jahr-
hunderts auf Hunderten   Grund-
stücken Brunnen gebohrt und 
später betriebsfähig gehalten und 
somit Erhebliches für die Lebens-
fähigkeit der neuen Siedlungsgebiete 
in Schöneiche und Kleinschöne-
beck geleistet. Das dürfte weitaus 
verdienstvoller als die Entwicklung 
einer neuen Waffe sein und sollte 
daher unbedingt gewürdigt werden.  
Man könnte zum Beispiel die sogar 
auf dem Friedhof noch zu finden-
den Handschwengelpumpen auf die 
frühere Grabstelle der Familie Eich-
holz umsetzen und mit einer ent-
sprechenden Gedenktafel ergänzen, 
ohne dass dabei allzu hohe Kosten 
entstünden. Vielleicht haben Schön-
eicher auch noch in einer Gartenecke 
eine alte Pumpe stehen, die sogar 
noch von Eichholz gesetzt wurde 
und die man auf der Grabstelle auf-
stellen könnte. Das könnte eine pas-
sende Ehrung für diesen verdienst-
vollen Schöneicher Bürger ergeben.
Ich würde mich sehr freuen, wenn 
Sie, Herr Steinbrück, meinem Vor-
schlag nähertreten könnten.  

Mit herzlichen Grüßen 
Wolfgang Cajar 

Gedenktafel für Brunnenbauer Max Eichholz
Offener Brief an den Bürgermeister

Von Max Eichholz erbaute Hand
schwengelpumpe auf dem Friedhof 
„Friedens aue“ Foto: Wolfgang Cajar

M e i s t e r b e t r i e b 
A x e l  b r Ü C K N e r

• Heizungsanlagen
• Sanitärinstallation
• Reparaturarbeiten 
• Dachrinnen
• Fallrohre

Am Goethepark 9
15566 Schöneiche  

Tel.:  030 / 6 59 61 60
Funk:  0172 / 3 24 19 95
Fax:  030 / 65 94 07 24

Badeinbau · Badsanierung · Fliesenarbeiten 

Gas

Wasser

Heizung

Sanitär

Dachrinnen

Meisterbetrieb Axel Brückner

1985        ◆ 38 JAHRE ◆ 2023
Rainer Nuss

Rechtsanwalt
  Straßenverkehrsrecht  

(Unfallschadensregulierung, Bußgeld- und Strafverfahren)
 Strafverteidigung (Jugendliche und Erwachsene)
  Erbrecht (Nachlassplanung, Erbauseinandersetzung, Pflichtteil)
  Immobilienrecht (Vertragsgestaltung, Vermietung,  

Öffentliches Baurecht, Kommunalabgabenrecht)
 Arbeitsrecht (Verträge, Kündigung, Haftung)
Termine nach Vereinbarung / Hausbesuche bei Bedarf

Akazienstraße 23, 15566 Schöneiche
Tel. (030) 6 49 30 28 · Fax (030) 64 38 94 27

Kompostierplatz KompoTerra  
Fischer GmbH

Neuenhagener Chaussee 1–3 (hinter FloraLand Arnold) • 15566 Schöneiche 
Tel. (030) 64 38 85 23 • Fax 03212-765 58 91 • 

www.kompoterra-schoeneiche.de
geöffnet: Montag–Freitag 7–18 Uhr, Samstag 9–12 Uhr

Kompost zur Düngung
Vertrieb von Sand, Kies, Boden, Rindenmulch
Annahme von Gartenabfällen

¨

¨

¨

P
P
P

Leserbrief Spurenpfad im Kleinen-Spreewald-Park
Neues Angebot für kleine und große Naturentdecker

Projektmitarbeiter Gerd Sponholz und Alma Schirm    Foto: Birgit Schürmann
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Ach, wie war es ehedem
mit 9 Euro so bequem!
Hin und her von Süd bis Nord
wenn auch nicht immer mit Komfort
und vom Westen in den Osten
ohne Sprit- und Dieselkosten ...

Nun isses vorbei. Obwohl ś weiter-
hin ... die Kinder und vor allem die 
Lehrer sind wieder da, wo sie hin-
gehören, das Wasser ist noch warm, 
der Strand ist frei, die Kneipen 
werden wieder günstiger, weil alles 
muss raus ...

Gut, wenn man ein alter Keiler mit 
H-Kennzeichen ist. Da kann man 
jetzt wirklich mal weg! Sollen mal 
die Frischlinge sparen! Strom zum 
Beispiel bei Dauergrün im Kiefern-
damm, ein aufgemalter Zebrastrei-
fen tät ś auch. Oder ein Kreisel um 
die Haltestelle Grätzwalde statt Rot-
lichtstau. Oder Vorfahrt der Goe-
thestraße über die Rahnsdorfer, weil 
man von ersterer nicht sieht, was in 
letzterer losprescht. Die Automobi-
listen zeigen doch, wie sie sparen, 
Strom zum Beispiel, wenn sie beim 
Verlassen des Kreisverkehrs nur gele-
gentlich blinken. Oder Sprit, wenn sie 
an den Stoppschildern vor der Bim-
mel nicht richtig halten. Oder, was 
die Innenstadtförster für Einnahmen 
haben könnten, wenn sie die Augen 
aufmachten und feststellen, dass jede 
zweite Frau und jeder dritte Mann 
und gelegentlich auch was Diverses 
mit dem mobilen Fernsprechge-
rät am Ohr durch unser Jagdgebiet 
saust! Oder Zeit und Nerven sparen, 
wenn die Dauerdampfplauderer in 
den kommunalen Jagdgebietssitzun-
gen mal die Luft anhalten und statt-
dessen nur in den eigenen Höhlen 
spitze Schreie ausstoßen würden!? 
Tja, als wilde Sau wundert man sich. 
Was könnte man sparen, wenn die 
Russen sich wieder hinter die Gren-
zen zurückziehen, die sie 1991 unter-
schrieben haben! Was könnte man 
sparen, wenn die turbantragenden 
Kalaschnikowmänner am Hindu-
kusch richtig arbeiten würden und 
die Frauen auswickeln und in die 
Bildungsstätten ließen! Was könnte 
man sparen, wenn man Autokraten 
auf den Mars schießt und man end-
lich mal dran denkt, dass wir nur 
eine Welt haben! Grenzfrei, religi-
onsgebremst und human ...
Wir Schweinchen verbeugen uns 
doch auch nicht in alle fünf Him-
melsrichtungen. Gelegentlich zan-
ken wir uns Keiler auch mal um die 
Sauen – aber im Großen und Ganzen 
machen wir immer „sozial is muss!“ 
Und sammeln Eicheln als „Kapital is 
muss“...

Eure Schöneicher Übelkrähe

Eine Welt: grenzfrei, religionsgebremst 
und human
Schöneicher Wildschwein-Blues

Seit 30 Jahren ein erfolgreich
geführtes Familienunternehmen!

Mit uns 
haben 
Sie den 
richtigen 
Riecher!

Dr. Kochanski
Immobilien GmbH

• Beratung in allen Immobilienangelegenheiten
• Marktpreisermittlung Ihrer Immobilie
• Erarbeitung der Vermarktungsstrategie
• Erstellen von professionellen Objektfotos und 360°-Rundgängen
• Erstellen aussagekräftiger Exposés, auch interaktiv
•  Vermarktung über Homepage, Schaufensterauslage,  

Internet, Print, Aufsteller und Flyer
• Finanzierungsvermittlung und Prüfung der Unterlagen
• Vorbereitung und Abwicklung von Kauf- und Mietverträgen
• Abstimmung und Begleitung zum Notartermin

 Schönblicker Straße 29 | 12589 Berlin–Rahnsdorf
www.kochanski-immobilien.de | info@kochanski-immobilien.de

t 030–64 89 428

GUTSCHEIN

1 x kostenlose Markt-

preisermittlung Ihrer 

Immobilie bei Verkauf

Kompetent • Zuverlässig • Erfahren • Erfolgreich
Hier beraten die Chefs Sie noch persönlich.

Bölschestraße 118
12587 Berlin-Friedrichshagen
Telefon: 030-645 72 76

Das Leben ist bezauber�d, man muss 
es nur durch die richtige Brille sehen! 

(Alexandre Dumas)

Wir wünschen unseren Lesern 
sonnige Pfingsttage.

Denk ich an Schwarzer‘s 
Wagenknecht
wird mir sofort Käsmann-schlecht.
Auch die AfD-Genossen,
die in Vladimir verschossen,
geheimdienstmäßig orthodox
träumen sie vom Sowjet-Ochs!

Seht, die beiden hier im Bilde
führten ähnliches im Schilde
und auch Rammzahn Kadyrow
wäre gern ein Romanow!

Noch dazu die Wagner-Bande
macht dem Kreml große 
Schande,
morden und was unterdrücken
bereitet ihnen mehr Entzücken,
wollen in der Fremde streiten
statt zuhause zu arbeiten.

Wenn man selbst nichts 
 produziert,
in der Fremde einmarschiert
um die Andern auszunehmen –
Putin sollte sich was schämen!

Erst will er nur die Ukraine,
findet ś Baltikum sei seine
und noch Vieles in der Welt ...
was uns aber nicht gefällt!

Moskau, Du kriegst Widerstand!
Kehr zurück ins eigne Land!
Wir brauchen nach viel 
 Friedensjahren
keine neuen Sowjetzaren!!!
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(PM) Der Ausschuss für Bildung, 
Kultur und Sport des Landkreises 
Oder-Spree hat über die einge-
reichten Anträge für das Projekt-
jahr 2023 mit einem Förderbedarf 
über 1.500 Euro entschieden. Für 
die insgesamt 218.000 Euro, über 
deren Vergabe die Abgeordneten 
abzustimmen hatten, waren bis 
zum 30. November 2022 38 Anträge 
mit einem Förderbedarf von mehr 
als 327.000 Euro beim Kulturamt 
eingegangen. Die Gesamtkosten 
der eingereichten Vorhaben liegen 
bei rund 1,5 Millionen Euro. Kul-
turamtsleiter Arnold Bischinger 
hob in diesem Zusammenhang die 
gute und gewissenhafte Arbeit im 
ehrenamtlichen Kulturbeirat des 
Landkreises hervor, dem gemein-
sam mit dem Kulturamt die fach-
liche Antragsprüfung und Votie-
rung zur Förderung obliegt. Vom 
Landkreis gefördert werden letzt-
lich 32 Projekte, nicht alle jedoch in 
der beantragten Förderhöhe. Unter 
den Vorhaben, für die Mittel bean-
tragt und nun zugesichert wurden, 
ist „YOU AND ME“ der Kunst- und 
Kulturinitiative Schöneiche e.V. 
sowie „Radio Industry: Festival 

einer beschaulichen Atmosphäre 
bei. „So niedrigschwellig wie mög-
lich Kindern und Jugendlichen 
kulturelle Angebote zum Thema 
Vielfältigkeit und Nachhaltigkeit 
anzubieten, das war die Idee von 
Alexa Bluma, die zu den ständigen 
Gästen der Kugi gehört. Sie selbst, 
das Team der Kugi, das Kinder- und 
Jugendzentrum, die Schulsozial-
arbeiter, das sind Claudia Gebert 
von der Storchenschule und Stefan 
Zahn von der Bürgelschule, sowie 
die Integrationsbeauftragte der 
Gemeinde, Friederike Grote, setzten 
diese erfolgreich um. „Für das erste 
Fest dieser Art sind wir sehr zufrie-

für Kunst und Gegenwart 2023“ in 
Woltersdorf. YOU and ME war im 
vergangenen Jahr das erstes Kin-
der- und Jugendfestival in der Kugi 
überhaupt. Drei Tage lang vom 1. 
bis 3. Juli fand seine Premiere in 
der Kulturgießerei (Kugi) statt und 
war gleich ein großartiger Erfolg. 
Im Garten war eine kleine Bühne 
für viel Musik zum Zuhören und 
Mitmachen und Tanzen aufgebaut. 
Große Wände für Graffitis stan-
den da, um in einem Workshop 
besprayed zu werden. Stände für 
den Kreativmarkt und den von 
Kindern betriebenen Trödelmarkt 
sowie ein Imbissangebot trugen zu 

den, freut sich Alexa Bluma. „Der 
Besuch war gut, und die Workshops 
waren alle ausgebucht.“ Der Freitag 
gehörte mit der musikalischen Viel-
falt von Weltmusik für Kinder der 
Gruppe „Karibuni“ den jüngeren 
Besuchern. Der Samstag richtete 
sich besonders an die älteren Kinder 
sowie die Jugendlichen bis 16 Jahre. 
Hier boten zum Beispiel Beatbox-
meister der 4 x Sample Beatbox-
crew Workshops an, die in einem 
Konzert der Teilnehmer endeten. 
Den Sonntag gestaltete das Natur-
schutzaktiv zum Thema Nachhal-
tigkeit. In diesem Aktivtag ging es 
um Mülltrennung, Gewässerschutz, 
Artenschutz und Nachhaltigkeit 
im Alltag. Mit einem Konzert des 
Langschlenderers „Global Sounds“ 
und einem Picknick fand das erste 
Kinder- und Jugendfestival am frü-
hen Sonntagabend sein Ende. 

Rückfragen und weitere Informa
tionen zu Fördermöglichkeiten: 
André Burgas, Landkreis Oder-
Spree, Kultur- und Sportamt, 
Burg Beeskow
Telefon: 03366 35-2704
E-Mail andre.burgas@l-os.de

Landkreis beschließt Kulturförderung
Kinder- und Jugendfestival Schöneiche  YOU & ME mit Bedacht

FRANK STEFFEN
IHR LANDRAT FÜR ODER-SPREE

Stich-wahl am 14. Mai

SPDVielen Dank 
für Ihre Stimmen!
WIRTSCHAFT UND SOZIALES
Oder-Spree ist wirtschaftlich stark. Deshalb haben wir die 
Kraft für gute soziale Sicherung, Bildung, Kitas und Schulen. 
Als Landrat will ich diesen Ausgleich so gestalten, dass auch 
die Schwächeren nicht alleingelassen werden.

KLIMASCHUTZ IST KINDERFREUNDLICH
Wir werden nicht die Zukunft unserer Kinder und Enkel
verspielen! Politik muss Klimaschutz, Nachhaltigkeit und
Erhalt der Umwelt als hohe Priorität umsetzen.

GESUNDHEIT FÜR ALLE
Die Arztpraxis in der Nähe, das Krankenhaus gut erreichbar – 
ich stehe für kurze Wege und eine gute medizinische Versor-
gung in ganz Oder-Spree.

frank-steffen.de

Im vorigen Jahr beim Workshop Beatbox 1 des Berliner Duos Zito (l.) und 
Mandolino (r.) mit Inderjeet (13) aus Afghanistan / Schöneiche, Oskar (12) aus 
Schöneiche und Marian (12) aus Friedrichshain (v. l.) Foto: Elke Lang

Stichwahl zum Landratsamt: 
Abstimmen und nachdenken!
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Ortsgeschichte

In der Chronik der Familie Grätz  
(Schöneicher Heft Nr. 18/2017) 
habe ich auch die Geschichte des 
kleinen Tierparks hinter der Gast-
stätte Grätz in Grätzwalde erzählt. 
Nun wurde ich vor einigen Wochen 
gleich zweimal an diese Geschichte 
erinnert:
Zum einen hatte Bodo Brandt in 
den Mitteilungen aus der Tiergar-
tenbiologie „Bulette“ die Geschichte 
des aus Dänemark stammenden 
Tierpflegers im Berliner Zoo, Pet-
rus Olesen, erzählt, der seinen 
Lebensabend wohl in Grätzwalde 
verbrachte – seine Wohnanschrift 

nischen Ländern war er, ein körper-
lich sehr kräftiger Mann, mehrmals 
beteiligt. Seine besondere Liebe galt 
aber der Aufzucht der Jungtiere: 
Löwen, Tiger, Leoparden, Bären 
und anderen, die ihn manchmal 
sogar bei Spaziergängen durch den 
Zoo bgleiten durften.

Als Rentner in Grätzwalde war er 
dann häufig Gast in der nahege-
legenen Gaststätte des Gastwirtes 
und Bauerngutbesitzers Reinhold 
Grätz. Dem riet Olesen, doch seinen 
Überschuss an Rüben und anderen 
Produkten dem Zoo in Berlin anzu-
bieten und dafür Tiere für den klei-

wäre aber nicht bekannt. Ich konnte 
seinen Wohnsitz in der früheren 
Grunow- heute Prager Straße Ecke 
Dresdener Straße ermitteln und 
mitteilen. Dort lebte er von 1937 
bis zu seinem Lebensende 1947 als 
Rentner – und als Betreuer der Tiere 
im Grätzschen Tierpark.
Zum anderen erhielt ich, unabhän-
gig von Bodo Brandt, eine Anfrage 
zum Wohnort Petrus Olesens von 
einem Herrn Bockshammer – 
einem Urenkel des Petrus Olesen, 
der mit seiner Mutter in Berlin 
lebt; die Mutter war selbst als Kind 
noch bei ihrem Großvater in Grätz-
walde zu Gast und erinnerte sich an 
die Tierskulpturen im Vorgarten 
Olesens, nicht aber mehr an den 
genauen Wohnort. 
Beiden Interessenten konnte gehol-
fen werden – und ich erfuhr im 
Gegenzug vieles aus der Geschichte 
eines der bekanntesten Tierpflegers 
in der Geschichte des Berliner Zoos. 
Von 1918 bis 1937 war Petrus Olesen 
zunächst als Tierwärter, später als 
Oberwärter und schließlich Revier-
wärter bei den großen Raubtieren 
tätig. Auch an Fangexpeditionen 
des Zoos in verschiedenen afrika-

Einst Revierwärter bei den großen Raubtieren im Berliner Zoo
Die Geschichte des Tierpflegers im Grätzschen Tierpark

nen obstbaumbestanden Tierpark 
hinter der Gaststätte (dort, wo heute 
neue Mehrfamilienhäuser entste-
hen) zu beziehen, wie Rothirsche, 
weiße Damhirsche und Kamerun-
schafe, die fortan die Kinder des 
Ortes erfreuten. Während des Krie-
ges kamen dann noch andere Tiere 
dazu, die ihre Unterkunft durch 
Bombenschäden verloren hatten. 

Erst nach dem Kriege gab es den 
kleinen Tierpark nicht mehr, ebenso 
wie die Gaststätte Grätz.

Wolfgang Cajar
Ortschronist

Petrus Olesen mit Leopard und Junglöwen Kopien: Wolfgang Cajar

Im  Grätzschen Tierpark in Schöneiche
Foto: Martin Lindner

Liebe Schöneicherinnen, 
liebe Schöneicher,

der nächste bündnisgrüne Stammtisch 
ist am 31. Mai. Wir treffen uns, dieses 
Mal ohne Gast oder spezielles Thema, 
wie immer ab 19 Uhr im Café der Kulturgießerei, 
um uns zu aktuellen Themen auszutauschen, die 
Euch bewegen. 

Wir freuen uns auch über neue Gesichter! 

Katrin Neubert · Stefan Brandes
E-Mail: post@gruene-schoeneiche.de · Telefon: 030 22 39 00 39
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Es ist der dritte Dienstag im Monat 
kurz vor 18 Uhr in der Bibliothek in 
Schöneiche. Teller klirren, durch den 
Raum klingen fröhliche Stimmen, 
immer mal wieder klappt die Tür, 
und eine weitere Kräuterhexe kommt 
herein. Der Tisch für das gemein-
same Abendbrot wird gedeckt, 
immer neue Köstlichkeiten erschei-
nen in Schalen und auf Tellern wie 
aus Zauberhand auf dem Tisch, und 
keinesfalls fehlt eine Kanne Kräuter-
tee. Jede Kräuterhexe bringt etwas 
mit, oft selbstgemacht, oft mit Kräu-
tern verfeinert, und wer keine Zeit 
hatte, holt ein gutes Brot vom Bäcker 
oder kauft eine andere Leckerei ein. 
Um 18 Uhr beginnt dann das offizi-
elle Treffen, geleitet von Anita. Das 
Essen duftet verführerisch, muss 
aber warten. Gab es im letzten Monat 
Geburtstagskinder, wird diesen mit 
einer wunderschönen Karte und 
einer Kleinigkeit gratuliert. Das ist 
einfach ein sehr schöner Brauch. 
Nicht fehlen darf der organisatori-
sche Teil. Am Jahresanfang wird zum 
Beispiel noch einmal an den Sam-
melkalender erinnert, jede Kräuter-
hexe sagt, welche Kräuter und Blüten 
für sie gut erreichbar und damit sam-
melbar sind. Die eine hat Holunder 
in ihrer Nähe, die nächste Melisse 
in ihrem Garten, und andere spe-
zialisieren sich auf Weißdorn oder 
Brennnesseln. Die Kräuter werden zu 
Hause getrocknet und gelagert und 
am Jahresende für das Teemischen 
mitgebracht. Denn eine der großen 
Aktivitäten der Kräuterhexen ist der 

konnte auch viele andere Dinge für 
das tägliche Leben daraus herstellen, 
seien es nun Stoffe aus Nesseln oder 
Bastschuhe oder Holzgefäße. Auch 
für Räuchermischungen oder Pot-
pourris sind einige der Kräuter geeig-
net. Jede Kräuterhexe, die möchte, 
steuert eigene Erfahrungen oder 
Ideen zu weiteren Verwendungsmög-
lichkeiten der gerade behandelten 
Kräuter bei. So kommt es zu einem 
regen Austausch. Und schließlich, 
wenn der Kopf voll mit neuem Wis-
sen ist, wird auch der Magen gefüllt, 
mit sehr abwechslungsreichen Spei-
sen. So manches Rezept findet da sei-
nen Weg in neue Haushalte. Jetzt ist 
auch Zeit zum Erzählen, zum Aus-
tausch über persönliche oder Kräu-
terdinge, ganz nach Belieben. Im 
Sommer treffen sich die Kräuterhe-
xen draußen und eine Stunde früher, 

Schöneicher Weihnachtsmarkt, auf 
welchem neben Kräutersalzen und 
Samenmischungen auch wunder-
volle handgesammelte und schonend 
getrocknete Teemischungen ver-
kauft werden. So einen duftenden, 
wohlschmeckenden Tee zu trinken 
schenkt pures Wohlbefinden. Auch 
Absprachen über die nächste Aktivi-
tät der Kräuterhexen gehören zu die-
sem organisatorischen Teil. Da wäre 
zum Beispiel die Beteiligung am Hei-
matfest vom 9. bis 11. Juni. Anschlie-
ßend wird ein Kräuterthema behan-
delt, meist bereiten eine oder zwei 
Kräuterhexen einen kleinen Vortrag 
vor, bringen Anschauungsmaterial 
aus der Natur mit oder Produkte, 
die man mit dem Kraut, um welches 
es geht, herstellen kann. Das ist ein 
wunderbarer Teil des Abends, wo 
man sich an altes Wissen erinnern 
oder etwas ganz Neues lernen kann. 
Kräuter sind so vielfältig und hilf-
reich, dass kaum einer sämtliche 
Wirkungen und Einsatzmöglichkei-
ten kennt. Kräuter oder Heilbäume 
wurden früher nicht nur als Medi-
zin oder zum Essen verwendet, man 

anfangs war es direkt an unserem 
Kräuterberg mit Blick auf die bunt 
blühenden Pflanzen. Zuletzt trafen 
wir uns unter dem Schleppdach im 
Kleinen-Spreewald-Park, wo auch 
ein Regenguss kein Problem wäre. 
Aber meistens ist das Wetter im 
Sommer einfach nur schön. Mitten 
in der grünen Natur und an der fri-
schen Luft zu sitzen, ist nach einem 
Arbeitstag im Büro einfach groß-
artig. Gerne bringt man dafür Teller, 
Tasse und Besteck selbst mit. Und 
egal, ob drinnen oder draußen, nach 
jedem Treffen geht man körperlich 
gestärkt und geistig angeregt nach 
Hause, mit neuen Ideen, was Kräu-
terhexe mit den grünen wilden Kräu-
tern alles noch so anstellen kann. 

Ulrike Kamenz
Für die Kräuterhexen

Holunder, Melisse, Weißdorn, Brennnessel
Schöneicher Kräuterhexen wissen, was man mit ihnen anstellen kann

Vermessungsbüro Junge
Öffentlich bestellte Vermessungsingenieurin

im Land Brandenburg

Tel.: (030) 64 90 06 - 10
Fax: (030) 64 90 06 - 30
E-Mail: info@vermessung-junge.de
www.vermessung-junge.de

August-Borsig-Ring 39 · 15566 Schöneiche bei Berlin

Friedrichshagener Straße 43
15566 Schöneiche 
Telefon (030) 6 49 31 47
Funk (0171) 4 23 92 64
E-Mail trautwein-ghs-gmbh@arcor.de

• Wärmepumpen

• Klima / Lüftung

• alternative Heizsysteme

• Gebäudeenergieberatung

Fa. Dipl.-lng. Hans Joachim Heu

BRUNNENBAU · Zerti� ziert nach W120

· Erdwärmebohrungen
· Wasserhaltung
· lnstallationsarbeiten

15566 Schöneiche • Goethestraße 24
Telefon 030-649 29 88 • Mobil 0174-37 49 890 
Fax 030-649 55 32 • Mail ruediger.heu@gmail.com

Beim Kräuterhexentreffen im Kleinen
SpreewaldPark                 Foto: Ulrike Kamenz

(SchöKO) Den Tag des Baumes am 
25. April hat Bibliotheksmitarbeite-
rin Ina zum Anlass genommen, ihre 
Baumkeramiken in der Bibliothek 
auszustellen. Sie möchte damit an 
ihrer Sicht auf die lebensspenden-
den Mitgeschöpfe teilhaben lassen 
und zum Nachdenken und Philo-
sophieren anregen. Die Bäume ent-
standen ab 2014 im Keramikkurs 
bei Heidemarie Kasanowski in der 
Kulturgießerei. Zu besichtigen sind 
die Keramiken während der Öff-
nungszeiten der Bibliothek.             

Bäume aus Keramik in der Gemeindebibliothek
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Mancher Verein, manche Initiative 
findet ein jähes Ende, wenn es keinen 
Vorsitzenden mehr gibt, der lenkend 
und organisierend wirken kann. Der 
Ortsverband Schwentinental des 
Schleswig Holsteinischen Heimat-
bundes, dem die Heimatfreunde 
seit Juni 2001 durch einen Partner-
schaftsvertrag verbunden sind, stand 
vor dieser Situation. Mit Egon Acker-
mann war die Rettung da. Hier seine 
Antrittsrede in Schwentinental.

Um den Fortbestand unseres Orts-
verbands Schwentinental im Schles-
wig Holsteinischen Heimatbund zu 
gewährleisten, habe ich mich ent-
schlossen, den Vorstand zu über-
nehmen. Ich hoffe, dass ich diesem 
auch gerecht werde, aber ich finde 
im Vorstand ja eine gute, engagierte 
Mannschaft vor. Ich denkensvoll 
und gut zusammenarbeiten werden.  
Danken möchte ich auch meiner 
Vorgängerin Susanne Leyk. Sie hat 
wie alle Vorstände seit Gründung 
des Vereines die Liebe und Pflege 
zur Heimat und der plattdeutschen 
Sprache ganz hervorragend geför-
dert und vorangebracht.
Ich selbst bin vor einigen Jahren 
dem Schleswig Holsteinischen Hei-
matbund beigetreten und genieße 
die schöne Gemeinschaft. Nach 
langen Jahren als Vorsitzender im 
Raisdorfer TSV wechsle ich jetzt in 
den Vorstand des Schleswig Hol-
steinischen Heimatbundes. Dieser  
Wechsel bedeutet für mich, so 
denke ich, lediglich, dass ich die 
Turn- gegen Wanderschuhe tau-
sche. Aber mit Wanderschuhen 
kann man ja auch die Heimat ent-
decken und  erkunden.
Ich wurde am 11. August 1945 in 
Flensburg geboren, habe dort meine 
Kindheit und Jugendzeit verbracht. 

Seit 1977 lebe ich mit meiner Frau 
Karen in Schwentinental (Rais-
dorf). Unsere beiden Töchter leben 
ebenfalls mit ihren Familien hier im 
Ort. Unseren Sohn hat sein Beruf 
nach Göttingen gezogen.

Natürlich möchte ich sehr gern, 
dass die Freundschaft und Verbun-
denheit mit den Heimatfreunden 
aus Schöneiche auch künftig weiter-
hin Bestand haben wird. Gemein-
same Aktivitäten sollten wir jeden 
Fall erhalten oder sogar noch etwas 
intensivieren. Bei den dann anste-
henden gegenseitigen Besuchen 
können wir gegenseitig unsere 
Heimat und unser Brauchtum erle-
ben, kennen, schätzen lernen und 
 genießen.  

Für unseren Schleswig Holsteini-
schen Heimatbund hoffe ich auf 
eine gute Zukunft.

Euer Egon Ackermann
Erster Vorsitzender

Ortsverband Schwentinental

Verbundenheit mit Schöneicher 
Heimatfreunden hat Bestand 
Neuer Vorsitzender der Schwentinentaler Partner

Egon Ackermann Foto: privat

Das gemütliche Restaurant & Hotel 
mit 100-jähriger Tradition direkt an der Müggelspree gelegen

tägl. ab 11 Uhr geöffnet, warme Küche von 11-21 Uhr 

Neuhelgoländer Weg 1 | 12559 Berlin | ☏ 659 82 47
www.neu-helgoland.de

08.05. Tanztee mit dem Duo  
 Berlin Music
15.05. Tanztee mit dem Duo  
 Berlin Music
28.05. + 29.05.2023 Pfingstkonzert 
mit dem Duo Berlin Music
Eintritt: 5,00 €
Beginn: 10.00 Uhr /Ende: 14.00 Uhr
Tickets bitte vorab vor Ort erwerben.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
     lich Ihre Neu-Helgoländer  s

05.06. Tanztee mit dem  
 Duo Berlin Music
19.06. Tanztee mit dem  
 Duo Berlin Music
Tanztee  
immer 15 - 18 Uhr 
Eintritt: 7,-€

AB SOFORT 
SUCHEN WIR WIEDER HELFENDE HÄNDE IM SERVICE:

IN VOLLZEIT, TEILZEIT SOWIE AUSHILFEN!

Restaurant • Bar
In einer denkmalgeschützten Schmiede 
grillen wir vor Ihren Augen Steaks, Fisch, 

Burger und Vegetarisches.

Müggelseedamm 171 A, 12587 Berlin
Telefon 030-92 12 29 92

restaurant@steakschmiede.com
www.steakschmiede.com

WWW.MUSEUMSPARK.DE
 

RÜDERSDORFER KULTURFRÜHLING 
5. Mai | 21.45 Uhr | Marina am Museumspark�
Sommerkino OpenAir: „Es ist nur eine Phase, Hase“
13. Mai | 19 Uhr | Kulturhaus�
L‘art de passage: Tango, Latin & Jazz mit Tobias Morgenstern
14. Mai | 17 Uhr | Kulturhaus�
Yoga im Konzert: Yogakurs mit Live-Musik (bitte Matten mitbringen)
18.-21. Mai | Museumspark�
Dark Horizon Festival: Rock im Park
29. Mai | 15 Uhr | Museumspark, Schachtofenbatterie�
Theater-Event JEDERMANN
3. Juni | 16 Uhr | Kulturhaus�
Wolfgang Berghofer: „Zwischen Wut und Verzweiflung“
Museumspark · Heinitzstraße 9 | Kulturhaus · Kalkberger Platz 31
Tickets an der Kasse im Museumspark oder zzgl. Gebühren an allen 
bekannten VVK Stellen und online. 033638 799 797

SONNTAGSLESE 
IMMER UM 11 UHR

IM KULTURHAUS
14.5.|Peter Bause

4.6.|Jörg Hildebrandt
9.7.|Britta Wulf
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Die Teilnehmer des Trainingslagers am Ostseestrand Foto: Alina Necker

Sport

Germania gab es schnell Einigkeit. 
Theo ist ein sehr ehrgeiziger Trai-
ner, der sich schnell in das familiäre 
Umfeld der Germania eingefunden 
hat.“ Über die Rahmenbedingen der 
Verlängerung wurde Stillschwei-
gen vereinbart. Karlsch fügt jedoch 
hinzu: „Wir wollen uns auch struk-
turell weiterentwickeln und stehen 
hier mit dem Trainerteam im engen 
Austausch, um gemeinsam die Wei-
chen für die Zukunft zu stellen, ins-
besondere bei der Integration unser 
Nachwuchsspieler.“

Endlich ist der Frühling eingezo-
gen. Sportarten unter freiem Him-
mel bekommen doch nochmal eine 

besondere Energie, wenn die 
Sonne scheint und das 

Thermometer zweistel-
lige Temperaturen 

anzeigt. Die Spiel-
zeit 2022/2023 geht 
in sein letztes Vier-
tel und so richtet 
sich hinter den 
Kulissen der Blick 

auch schon auf die 
kommende Spielzeit. 

Welche Jugendspieler 
wagen den Sprung in 

den Herrenbereich? Wel-
che Mannschaften nehmen am 

Spielbetrieb teil und bleiben alle 
Trainer an Bord. Zumindest auf die 
letzte Frage können wir erste Ant-
worten liefern.

Vertragsverlängerung mit 
Matthias Schönknecht und 
Alexander Schadow

Matthias Schönknecht (43), Chef-
trainer der 1. Herren von Germania 
Schöneiche bleibt dem Verein auch 
über die laufende Saison hinaus 
erhalten. Ihm zur Seite stehen wird 
weiterhin Alexander Schadow als 
Co-Trainer. Zusammen haben sie 
den Brandenburgliga-Aufsteiger 
in der aktuellen Spielzeit auf einen 
zwischenzeitlichen 2. Platz geführt. 
Entsprechend zufrieden über die 
Verlängerung zeigt sich auch David 
Karlsch, Sportlicher Leiter der Ger-
mania: „Wir freuen uns sehr, dass 
wir mit Theo [Schönknecht] und 
Acki [Schadow] weiterplanen kön-
nen. Aus sportlicher Sicht gab es 
keine zwei Meinungen und auch 
über den gemeinsamen Weg der 

Mitgliederversammlung 
am 10.05.2023

Wichtige Änderungen stehen auch 
auf der Mitgliederversammlung am 
10.05.2023 (19 Uhr) an. Auf dem 
für den Verein wichtigsten Instru-
ment des Vereinsleben, stehen unter 
anderem die Abstimmung über eine 
Satzungsänderung (§2 Absätze 6 
und 7) und die Wahl eines neuen 
Vorstandes an. Jens Wiedenhöft 
wird nicht mehr als geschäftsfüh-
render Vorstand zur Wahl stehen. 

Wir laden auf diesem Wege alle Mit-
glieder ein, von dem Recht der Mit-
bestimmung Gebrauch zu machen 
und gemeinsam die Weichen für 
eine erfolgreiche Zukunft zu stellen. 

Michael Fritz
SV Germania 90 Schöneiche

SV Germania 90 Schöneiche e.V. berichtet
Weichenstellungen für die Zukunft stehen an

sich für die Nationalstaffel über 
4x200 m qualifizieren und gewann 
gemeinsam mit drei weiteren Läu-
fern aus Deutschland die Gold-
medaille, wurde also Weltmeister! 
Er ergänzte seine Medaillensamm-
lung mit einer Bronzemedaille über 
400 m.  Die sehenswerte Bilanz von 
Günter Linke wurde durch 4. Plätze 
über 60 m und 200 m abgerundet. 
Die Platzierung im Speerwurf litt 
sehr unter den Bedingungen auf der 
Außenanlage.
Herzlichen Glückwunsch zu diesen 
tollen Leistungen, besonders zum 
Weltmeistertitel!

Abschluss der Hallensaison
Vor dem Start der Sommertrai-
ningssaison auf dem Sportplatz 
fand ein besonderes letztes Hallen-
training statt. Unsere Sportler 
 trafen sich zum Bowling. Gut zwei 
Drittel der Mitglieder verbrachten 
sportliche Stunden auf den Bow-
lingbahnen der B1 Sport & Freizeit 
Schöneiche. Diese andere Art kör-
perlicher Aktivität hat allen sehr 
viel Spaß gemacht.

Trainingslager auf Usedom
Anfang April fand in diesem Jahr 
unser Trainingscamp in der Sport-
schule Zinnowitz an der Ostsee 
statt. Insgesamt 25 Sportler und 
Betreuer verbrachten dort fünf trai-
ningsintensive Tage. Vormittags 
konnten wir auf dem Sportplatz 

für die Unterstützung unseres dies-
jährigen Trainingscamps.

Vorankündigung 
Familiensportfest
Am 17.06. findet in Schöneiche ein 
Familiensportfest statt, zu dem alle 
Sportinteressierten herzlich einge-
laden sind. Schwerpunkt soll ein 
leichtathletischer Dreikampf (Kurz-
streckensprint, Sprung und Wurf) 
für Jedermann sein. Weitere Diszi-
plinen können bei Interesse wahr-
genommen werden. 
Genauere Informationen gibt es 
in der nächsten Ausgaben von 
Schöneiche KONKRET und natür-
lich auch auf unserer Homepage: 
www.igl-schoeneiche.de.

K.G.; G.L.; A.B.

Hallen-Weltmeisterschaft 
in Polen

Nach 4 Jahren fanden die „World 
Masters“ der Altersklasse in der 
Halle wieder in Torun (Polen) statt. 
88 Nationen mit ca. 5000 Teilneh-
mern waren für die Organisatoren 
eine Herkulesaufgabe, welche aber 
gemeistert wurde. Die technischen 
Disziplinen Speer- und Diskus-
wurf fanden auf den Außenanla-
gen bei ungünstigen Bedingungen 
statt (-1 bis 8 °C). Unser Teilneh-
mer Günter Linke (M85) konnte 

direkt an der Unterkunft trainie-
ren und uns dabei auf Kurzsprints, 
Lauftechnik, Sprungfähigkeiten 
und Krafttraining konzentrieren. 
Die zweite Trainingseinheit des 
Tages fand meist am Ostseestrand 
mit kurzen, schnellen Strand-
läufen, Staffelübungen oder Spie-
len statt. Als regenerative Ein-
heit entschieden wir uns diesmal 
für einen Fahrradausflug und so 
radelten 25 IGL-Athleten über 
die Radwege der Insel Usedom. 
Trotz der sportlichen Anstrengun-
gen blieb auch ausreichend Zeit 
für trainingsgruppenübergrei-
fende Freizeit aktivitäten. Und wer 
danach immer noch ausreichend 
Energie hatte, war auf dem Basket-
ballplatz zu finden und spielte dort 
mit Sportlern anderer Vereine. Wir 
danken der Gemeinde Schöneiche 

Neues von den Leichtathleten der IGL Schöneiche

Foto: René Hofrichter

Die Weltmeisterstaffel mit Günter Linke
(3. von links)                Foto: Volkmar Herrmann
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Die TSGL Schöneiche verlor 
ihr letztes Heimspiel der Saison 
2022/23 in der 2. Volleyball-Bun-
desliga Nord gegen den neuen 
Vizemeister SV Lindow-Gransee 
mit 1:3 (17:25, 25:21, 19:25, 17:25). 
Dennoch war das Derby der beiden 
brandenburgischen Zweitligisten 
vor über 300 Zuschauern in der 
Schöneicher Lehrer-Paul-Bester-
Halle noch einmal ein Highlight 
und würdiger (Heim-) Abschluss 
einer Saison, die nicht nur für das 
routinierte Team aus dem Rup-
piner Land, sondern auch für den 
Aufsteiger vom Berliner Stadtrand 
durchaus als erfolgreich bezeichnet 
werden kann.

Denn die Hausherren hatten schon 
vor dem Duell mit dem Lokalriva-
len auch rechnerisch den Klassen-
erhalt sicher und die Gäste haben 
sich durch den erhofften Sieg in 
Schöneiche endgültig die Vize-
meisterschaft gesichert. Entspre-
chend feierten beide Mannschaften 
nach Spielende ausgelassen mit 
ihren Fans und auch während der 
Partie ging es auf und neben dem 
Feld teilweise hoch her.

Im ersten Satz hatte der haushohe 
Favorit des ehemaligen TSGL-Trai-
ners Peter Schwarz die Partie zwar 
noch relativ sicher im Griff, aber 
mit Beginn des zweiten Durch-
gangs war die Körpersprache der 
ersatzgeschwächten Gastgeber 
dann spätestens beim erstmaligen 
Ausgleich zum 12:12 und der dar-
auf folgenden Auszeit von Schwarz 

winn zum 1:1-Ausgleich belohnt. 
Anschließend wurden in einer 
10-minütigen Pause durch Hallen-
sprecher Heiko Kleister und den 
TSGL-Vereinsvorsitzenden Dirk 
Leonhardt, der in der vor dem Spiel 
an gleicher Stelle durchgeführten 

eine andere. Angetrieben von ihren 
lautstarken Fans kämpften die 
Männer um den Schöneicher Kapi-
tän Maximilian Fromm sprich-
wörtlich um jeden Ball und wur-
den für dieses Engagement letztlich 
auch mit dem verdienten Satzge-

jährlichen Mitgliederversammlung 
für zwei weitere Jahre in seinem 
Amt bestätigt wurde, die ehren-
amtlichen Helfer gewürdigt und 
ausgezeichnet, ohne die solch ein 
Event wie ein Bundesliga-Spieltag 
nicht denkbar und durchführbar 
wäre. 

In den folgenden beiden Sätzen 
war es dann jeweils bis zur Mitte 
weiterhin ein ansehnliches Spiel 
auf Augenhöhe mit vielen spek-
takulären Ballwechseln, in denen 
sich die Gäste aber zum Ende hin 
mit ihrer größeren Routine und 
Durchschlagskraft im Angriff rela-
tiv sicher durchsetzten. Dennoch 
waren auf Schöneicher Seite nach 
Spielschluss nur kurzzeitig ent-
täuschte Gesichter zu sehen und 
die Mannschaft feierte mit ihren 
Zuschauern und Verantwortlichen 
eine gelungene Aufstiegssaison.

Am 22. April standen dann für 
beide Mannschaften die endgültig 
letzten Saisonspiele an. Die Lin-
dower wollten dabei im Heimspiel 
dem alten und neuen Meister TuS 
Mondorf möglichst die zweite Sai-
sonniederlage beibringen und die 
Schöneicher sich auswärts beim 
Mitaufsteiger ETV Hamburg wür-
dig in die Sommerpause verab-
schieden. (nach Redaktionsschluss)

Alle weiteren aktuellen 
Informationen rund um den 
Schöneicher Volleyball 
finden sie unter: 
www.eastvolleys.com

Ein würdiger Abschluss im letzten Heimspiel
Schöneicher Zweitliga-Volleyballer verlieren das Derby gegen den SV Lindow-Gransee

Frau Joswig, Filialleiterin der Sparkasse OderSpree, ehrte nach Spielschluss die 
besten Spieler beider Mannschaften. Foto: Anja Müller

Sport
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Alle zwei Jahre wird zum Evan-
gelischen Kirchentag eingeladen. 
In diesem Jahr findet er vom 7. bis 
11. Juni in Nürnberg statt. Das wer-
den fünf interessante Tage mit zwei-
tausend Einzelveranstaltungen sein. 
Viele Menschen haben sich an der 
Vorbereitung beteiligt. Das bildet 
sich auch in der Vielfalt der Themen 
ab, die in Dialog und Begegnung 
Hoffnungszeichen setzen und Auf-
ruf zum Handeln werden sollen. 
Im Zeichen der Krisen unserer Zeit 
sollen Menschen an einem Tisch 
versammelt werden, die aus unter-
schiedlichen Perspektiven zu den 
Themen Stellung beziehen und in 
sie einführen.
Themen des Kirchentages werden 
beispielsweise sein: Klimakrise, 
Vielfalt, Demokratie, Generatio-
nengerechtigkeit, Soziales, Interna-
tionale Sicherheitspolitik und Waf-
fenlieferungen, welchen Frieden 
wollen wir, Grenzverschiebungen 
in der Friedensethik. Das sind alles 
Themen, die jetzt auf der Tagesord-
nung unserer Zeit stehen. Sachkun-

Es ist eine schöne Tradition gewor-
den: Unser Kirchencafé vor dem 
Pfarrhaus zum Heimatfest. Es soll 
auch in diesem Jahr wieder geöffnet 
sein. Am Sonnabend, dem 10. Juni 
von 12 bis 17 Uhr, und am Sonntag, 
dem 11. Juni von 12 bis 16 Uhr. Viele 
Mitglieder der Kirchengemeinde 
und weitere liebe Menschen wer-
den sich beim Kuchenbacken, beim 
Aufbau von Tischen und Stühlen 
und der Gestaltung sowie dem Prä-
sentieren von Kaffee und Kuchen 
beteiligen. Die Kuchen sind Spen-
den und nach guten Hausrezepten 
hergestellt. Auch wer sich Kuchen 
oder ein Getränk am Stand holt, 
wird dabei um eine Spende gebeten. 

dige Partner aus Kirche, Wissen-
schaft und Politik halten sich bereit, 
um mit den Teilnehmern des Kir-
chentages ins Gespräch zu  kommen.
Selbstverständlich werden Gottes-
dienste und Andachten gefeiert und 
es wird Meditationen und Gebets-
runden geben. Wichtig ist auch 
das Motto des Kirchentages. Es ist 
dem Evangelium des Markus aus 
dem Neuen Testament entnommen: 
„Jetzt ist die Zeit.“ Diese Worte 
allein besagen noch nicht sehr viel. 
Sie stehen aber für den Beginn des 
Wirkens von Jesus Christus auf der 
Welt und rufen uns auf, im Sinne 
der Themen des Kirchentages zu 
handeln. Um sich zurechtzufinden,  
gibt es auf dem Kirchentag die 
Chance zum Dialog. Hoffen und 
Machen gehören zusammen, wir 
brauchen beides, um in Kirche und 
Gesellschaft voranzukommen.

Ein Tipp: Anmeldungen zum Kir-
chentag sind noch möglich. Jeder 
kann teilnehmen.

Klaus Guttkowski

Der Erlös des Kirchencafés wird 
wieder an die Camphill School in 
Hermanus (Südafrika) überwiesen. 
In dieser Schule werden Kinder mit 
geistigen oder auch körperlichen 
Einschränkungen so betreut und 
ausgebildet, dass sie befähigt sind, 
ein möglichst eigenständiges Leben 
zu führen. Staatliche Unterstützung 
erhält die Schule so gut wie keine, 
sie ist also auch auf unsere Unter-
stützung angewiesen. Jeder Kuchen, 
der gespendet wird und jedes Stück 
davon, das mit einer Spende erwor-
ben wird, ist eine Hilfe für diese 
Kinder an der Südspitze Afrikas.

Klaus Guttkowski

Jetzt ist die Zeit
Evangelischer Kirchentag in Nürnberg

Jedes Stück Kuchen hilft
Kirchencafé beim Schöneicher Heimatfest

Kirche

Aktuelle Hinweise für Rüdersdorf, 
Schöneiche, Herzfelde unter: 

www.pfarreiheiligefamilieruedersdorf.org

Kontakt zur Evangelischen 
Kirchengemeinde Schöneiche

Gemeindebüro: Dorfaue 6, 
dienstags und mittwochs 9-13 Uhr
Tel.: (030) 649 51 35
Friedhofsverwaltung:  
Ev. Friedhofsverband Berlin Süd-Ost 
Tel.: (030) 56 58 38 83

Schöneiche
Kirche „Mariä Unbefleckte 
 Empfängnis“
Friedrichshagener Straße 67
(Zugang über FriedrichEbert 
bzw. Krummenseestraße)
Hl. Messe an Sonntagen 11.00 Uhr
Hl. Messe an Werktagen 
Jeden 2. Donnerstag im Monat 9.00 Uhr
anschl. Seniorenvormittag
18.05. Christi Himmelfahrt
Hl. Messe 11.00 Uhr
28.05. Pfingstsonntag
Hl. Messe 11.00 Uhr

Rüdersdorf
Kirche „Heilige Familie“
ErnstThälmannStraße 73
Hl. Messe jeweils am Samstag 
als Vorabendmesse 18.00 Uhr
Zuvor ab 17.30 Uhr Beichtgelegenheit
27.05. Pfingstsamstag
Hl. Messe 18.00 Uhr
29.05. Pfingstmontag
Hl. Messe 11.00 Uhr

Herzfelde
Kirche „Maria Hilf“
Rüdersdorfer Straße 3
Hl. Messe an Werktagen 
jeweils Dienstag 9.00 Uhr

Ansprechpartner / Erreichbarkeit

Katholische Kirchengemeinde
Pfarrei St. Jakobus Berlin • Umland Ost
Elbestraße 46/47, 15370 Petershagen
Pfarrbüro Tel.: (03 34 39) 12 87 71
Sprechzeit: Jeden Donnerstag 9-16 Uhr
Gemeindebüro Rüdersdorf 
Tel.: (03 36 38) 22 62
Sprechzeit: Jeden dritten Donnerstag 
des Monats 10-14 Uhr
E-Mail: pfarrbuero@st-jakobus-berlin.de
Pfarrvikar: Hansjörg Blattner
E-Mail: 
Hansjoerg.Blattner@erzbistumberlin.de
Gemeindereferent: Klemens Stachowiak
E-Mail: gemeindereferent@st-hubertus-
petershagen.de

Evangelische 
Kirche
Gottesdienste

Katholische Kirche
Gottesdienste

07.05. Kantate
  10.15 Uhr Dorfkirche Münche-

hofe – Pfrn. K. Lütke
14.05. Rogate
 10.15 Uhr Kapelle Fichtenau
 Pfrn. K. Lütke
 10.40 Uhr Theresienheim
 Pfrn. A. Schumann
18.05. Christi Himmelfahrt
  10.30 Uhr Taborkirche 

 Wilhelmshagen
 Pfrn. C. Scheufele, 
 Pfn. Lütke, Pf. Böttcher
21.05. Exaudi
 10.15 Uhr Kapelle Fichtenau
 Lektor J. Kirchner
28.05. Pfingstsonntag
 Taufe und Konfirmation
  11.30 Uhr Dorfkirche Münche-

hofe – Pfrn. K. Lütke
 10.15 Uhr Kapelle Fichtenau
 Pfn. A. Schumann
04.06. Trinitatis
 16.00 Uhr Kapelle Fichtenau
  Pfn. K. Lütke – Verabschiedung  

und Entpflichtung von 
 Pfarrerin Kerstin Lütke

Weitere Informationen auf: 
www. kirchen-rahnsdorf-schoeneiche.de

Veranstaltungen
Musikfest Schöneiche
Samstag, 06.05. (siehe Programm)
Flötenquartett der ev. Kirchengemeinde
im Theresienheim, 14.30 Uhr
„Alles Mozart oder was?“
Ehemalige Schlosskirche, 17.30 Uhr
Klavier – Hans-Peter-Kirchberg
Amigos do Zeca, 18.30 Uhr
auf dem Grätzhof, Dorfaue 34
Portugiesisch-deutsche Band
Musikkabarett ZwischenFall
Freitag, 12.05., 19.30 Uhr
Taborkirche Wilhelmshagen
Leipziger Musikkabarett mit 
Texter und Sänger Tobias Petzold
Ökumenischer Gesprächskreis
Montag, 22.05., 19.30 Uhr, Kapelle 
Fichtenau – Thema: Schöpfung
Vortrag und Gespräch von und mit
Klaus Gärtner
Vormittagstee 
Jeden Mittwoch, 10 Uhr im 
Evangelischen Kindergarten
Sommerkonzert in Münchehofe
Pfingstmontag, 29.05., 17.00 Uhr
„Flöten hör ich und Geigen wohl“
Christiane Rehle – Flöte
Andrea Dreifuß-Martin – Violine
Elena Münster – Orgel
Nachdenken über biblische Themen 
Mittwoch, 31.05., 19.30 Uhr,
mit Frau Pfarrerin Schumann
in der Platanenstraße 30a

Präsident Thomas de Maizière (2. v. r.) mit Regionalbischöfin Elisabeth Hann von 
Weyhern (Mitte), Landesbischof Heinrich BedfordStrohm (2. v. l.), Oberbürger
meister Marcus König (links) und Bettina Limperg (rechts).
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Express Polsterei GmbH

TRADITIONSREICHER MEISTERBETRIEB

Größte Polsterei Berlins

030-651 90 53
www.expresspolsterei.de

Garnitur ab 499,-
Stühle ab 29,-

Eckbänke ab 299,-
inkl. Abholung/Lieferung

und hochwertigem Möbelstoff

kostenloser Hausbesuch in allen Stadtbez.

Neubezug

CATHOLY
B E S T A T T U N G E N

begleitend an Ihrer Seite

Telefon: 0 33 62 / 2 05 82
Friedrichstr. 37, 15537 Erkner

Telefon: 03 36 38 / 67 000
Waldstr. 36, 15562 Rüdersdorf

 Hausbesuche

 Vorsorge-

 gespräche

 Beratungen

 kostenlos und 

 unverbindlich

Brandenburgische Str. 78 · 15566 Schöneiche bei Berlin · (030) 64 958 515
www.bestattungen-d-schulz.de · d.schulz-bestattungen@mymoria.de

Rundum-
Bestattungsservice 

in Schöneiche 
und Umgebung

      »Schöneiche KONKRET«
Telefon: 030 / 65 94 00 65Anzeigenschluss

Juni-Ausgabe: 16. Mai

Die Erinnerung bleibt.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von 

   Hannelore Niemann
  geb. Döring
  1936 – 2023

  Deine Kinder
  Im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, 
den 26.5.2023 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof Friedensaue Schöneiche statt.

Du bleibst in unserem Leben.

Christa Sasse
8. August 1935 – 25. März 2023 

Wir danken allen, die sie auf ihrem 
schaffensreichen Weg begleitet haben.

Die Familie

Die Gemeinde Schöneiche bei Berlin 
trauert um ihren ehemaligen Bürgermeister

Wolfgang Rose
Mit tiefer Betroffenheit haben wir vom Tod unse-
res ehemaligen Bürgermeisters erfahren. Er starb 
im Alter von 86 Jahren. Wolfgang Rose war von 
1990 bis 1993 in bewegten Zeiten Bürgermeis-
ter unserer Gemeinde. Unser aufrichtiges Beileid 
gilt seiner Familie.
             Ingo Röll                        Ralf Steinbrück
          Vorsitzender der               Bürgermeister
      Gemeindevertretung  

Familien-Anzeigen in Ihrer Lokalzeitung
Es gibt fröhliche und festliche Ereignisse – ernste Anlässe und 
traurige Pflichten. Der eine möchte, der andere muss einen 
größeren Kreis auf schnellstem Wege und in angemessener 
Weise unterrichten. Schöneiche KONKRET bietet dafür alle 
Voraussetzungen zu ausgesprochen günstigen Bedingungen. 

Telefon: (030) 65 94 00 65
E-Mail: schoeneichekonkret@

t-online.de
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Steht an den Briefkästen „Bitte keine 
Werbung“ respektieren das natürlich 
die Zeitungszusteller. 
Trotzdem möchten oftmals diejenigen, 
deren Briefkästen mit diesem 
Werbeverbot beschriftet sind, 
Schöneiche KONKRET erhalten.

Dafür haben wir u.a. an folgenden 
Orten in Schöneiche Auslegepunkte 
eingerichtet:
• Tamoil Tankstelle, Kalkberger Straße
• Netto, Hohes Feld 1 
• Zeitungsladen, Kalkberger Straße 10 
•  Storchen-Apotheke bei Netto,  

Hohes Feld 1
• ALDI, Woltersdorfer Straße 1
• Gemeinde Schöneiche, Dorfaue 1
•  Apotheke Altes Kino,  

Brandenburgische Straße 76
• NP Discount, Friedrich-Ebert-Straße 3
• Bäckerei Petersik, Goethestraße 19
•  Back Café Schone Ike,  

Geschwister-Scholl-Straße 35

Einkaufzentrum  
Brandenburgische Straße
• Adler-Apotheke
• Augenoptik Meyer
• Lotto-Laden • Post
• Café Carlotta / EDEKA
• Café am Markt / Hennig’s Bäckerei

  In eigener Sache 

Auslegepunkte 
Unsere Zeitung für alle

Gerbstoffe sind eine Gruppe von 
pflanzlichen Verbindungen, die auf-
grund ihrer chemischen Struktur in 
der Lage sind, Proteine zu binden. 
Diese Eigenschaft macht Gerbstoffe 
für eine Vielzahl von Anwendungen 
nützlich.
In der Medizin werden Gerbstoffe 
aufgrund ihrer adstringierenden 
Eigenschaften eingesetzt, die an 
der Oberfläche von Geweben und 
Schleimhäuten Bindungen hervor-
rufen. Dies führt zu einer Verengung 
der Blutgefäße und einer Reduzie-
rung der Schleimbildung. Diese 
Eigenschaften machen Gerbstoffe 
besonders nützlich bei der Behand-
lung von Durchfall, da sie dazu bei-
tragen können, den Stuhlgang zu 
festigen und die Schleimproduktion 
zu reduzieren.
Darüber hinaus haben Gerbstoffe 
auch entzündungshemmende Eigen-
schaften, die dazu beitragen können, 
Schmerzen und Entzündungen im 
Körper zu reduzieren. Dies macht sie 
z.B. zu einer nützlichen Ergänzung 
bei der Behandlung von Entzündun-
gen im Verdauungstrakt.
Einige Gerbstoffe haben auch anti-
bakterielle und antivirale Eigen-
schaften. Ein Beispiel hierfür ist das 
in grünem Tee enthaltene Epigallo-
catechin-3-Gallat (EGCG), das sich 
als wirksam bei der Bekämpfung von 
Bakterien und Viren gezeigt hat.
In der Dermatologie werden Gerb-
stoffe aufgrund ihrer adstringie-

renden Eigenschaften häufig in der 
Behandlung von Hauterkrankungen 
eingesetzt. Sie können dazu beitra-
gen, die Poren zu verkleinern und 
überschüssiges Öl und Schmutz aus 
der Haut zu entfernen, was zu einer 
Verbesserung des Hautbildes führen 
kann. Darüber hinaus können sie 
auch dazu beitragen, die Heilung von 
Wunden und Verbrennungen zu för-
dern, indem sie die Blutgefäße veren-
gen und die Blutgerinnung fördern.
Obwohl Gerbstoffe nützliche phar-
makologische Eigenschaften haben, 
können sie auch negative Auswir-
kungen haben, insbesondere wenn 
sie in großen Mengen konsumiert 
werden. Eine übermäßige Aufnahme 
von Gerbstoffen kann zu Magen-
Darm-Problemen, wie Übelkeit, 
Erbrechen und Durchfall, führen. 
Darüber hinaus können sie die Auf-
nahme von bestimmten Nährstof-
fen, wie Eisen und Zink, im Körper 
beeinträchtigen.
Insgesamt haben Gerbstoffe eine 
Vielzahl von pharmakologischen 
Eigenschaften, die sie zu einer nützli-
chen Ergänzung bei der Behandlung 
von verschiedenen Erkrankungen 
machen können. Allerdings sollte 
ihre Verwendung sorgfältig dosiert 
werden, um negative Auswirkungen 
zu vermeiden. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie gerne in der Apo-
theke.

Ihre Rathaus-Apotheke,  
Friedrichshagen

Gerbstoffe sind wahre Multitalente – Anzeige –

Immer eInen SchrItt vorauS
Möbelspedition • Umzüge • Küchen montagen
Möbelmontagen • Haushaltsauflösungen

Michael Weiß
Möbelservice
15566 Schöneiche · Am Fließ 18
 030 / 64 90 33 40
www.moebelservice-michael-weiss.de seit 1

990

   f
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– Anzeige –

Auf der Suche nach einem Haushaltsengel? 
Kompetente Senioren- und Familienbetreuung hilft gern
Unsere kompetente Seni-
oren- und Familienbe-
treuung ist für Sie da, 
wenn Ihnen im Alltag 
nicht immer alles mehr 
so leichtfällt. Die Reso-
nanz und Dankbarkeit 
unserer zufriedenen Kun-
den haben mir gezeigt, 
welch hoher Bedarf an 
menschlicher Betreuung  
und Unterstützung im 
Alltag besteht.

Im Mai werden die Tage endlich 
wieder länger und die Sehnsucht 
nach einer kleinen Auszeit ist 
mehr als verständlich. Gönnen Sie 
sich ein paar Stunden Ruhe. Unser 
Haushaltsengel-Team steht Ihnen 
getreu unserem Motto „Mit Leich-
tigkeit den Alltag meistern“ gern 
wieder hilfreich zur Seite.
Sie haben ein schönes Haus oder 
eine gemütliche Wohnung und 
nicht mehr die Kraft oder Zeit, sie 
zu reinigen? Über eine zuverlässige 
Unterstützung im Haushalt haben 
Sie schon lange nachgedacht und 
trauen sich nicht, uns anzurufen, 
weil Sie nicht wissen, wer da zu 
Ihnen nach Hause kommt. Es ist 

aber ganz einfach! Viele 
unserer langjährigen 
Kunden sagen hinter-
her, hätte ich bloß früher 
angerufen. Heute genie-
ßen sie den Service und 
die Vertrautheit. 

Um Haushalt und Fami-
lie unter einen Hut zu 
bringen, braucht man ab 
und zu ein wenig Unter-

stützung. Aber einen Fremden in 
die eigenen vier Wände zu lassen, 
erfordert viel Vertrauen. Doch auch 
Ihre Kräfte sind begrenzt und rei-
chen nicht immer für alles. Wir sind 
für Sie da.

Für ein unverbindliches Gespräch 
stehe ich Ihnen gerne zur Ver-
fügung. Rufen Sie einfach an.

Ihre Gabriele Rothenhagen
Gesellschafterin 
Familien & Seniorenbetreuung
Brandenburgische Straße 109
15566 Schöneiche
Tel.: 030 / 64 38 77 22
Mobil: 0160 / 94 43 25 57
www.gesellschafterin-senioren-
familie.de

Eine s/w-Anzeige in dieser Größe (20 mm hoch) kostet 38,08 Euro.

Telefon: 030-659 400 65
E-Mail: schoeneichekonkret@t-online.de
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In Notfällen: 
Regional-Leitstelle Oderland: 
kostenlose Nr.: 0335-1 92 22

kostenpflichtig: 0335-565 37 37

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rüdersdorf-Schöneiche-Woltersdorf

Den Namen und die Telefonnum-
mer des jeweiligen Bereitschafts-
arztes erfahren Sie unter:
01805582 223 810
Dienstzeiten: Mo., Di., Do. 19-7 Uhr
Mi. & Fr. 13-7 Uhr, Sa. & So. 7-7 Uhr

Kinder- und Jugend-
ärztlicher Notdienst

Bitte diese kostenlose Service-Nummer 
ohne Vorwahl anrufen und Sie werden 
direkt mit dem diensthabenden Arzt 

verbunden: 

116 117

Apotheken-Notdienstplan Alle Infos: www.lakbb.de

05.05.: Kreuz-Apotheke 03342 / 213 223 Fichtestraße 1 15366 Neuenhagen

06.05.: Gartenstadt-Apotheke 03342 / 250 08 60  
 Ernst-Thälmann-Straße 16 15366 Neuenhagen

07.05.: Storchen-Apotheke 030 / 649 39 76 Hohes Feld 1 15566 Schöneiche 

08.05.: Kranich-Apotheke 030 / 998 35 53  
 OT Hönow, Mahlsdorfer Straße 61 15366 Hoppegarten

09.05.: Flora-Apotheke 03342 804 68 Hauptstraße 1 15366 Neuenhagen

10.05.: Brücken-Apotheke 033638 / 605 99 Brückenstraße 12 a 15562 Rüdersdorf

11.05.: Fortuna Apotheke 033434 70235  
 OT Herzfelde, Hauptstraße 11 15378 Rüdersdorf

12.05.: Rennbahn-Apotheke 03342 309 520   
 OT Dahlwitz-Hoppegarten, Lindenallee 7 15366 Hoppegarten

13.05.: Apotheke Neu-Zittau 03362 / 8418   
 Berliner Straße 103 15537 Gosen-Neu Zittau

14.05.: Linden-Apotheke 033638 / 4088 Am Kanal 2 15562 Rüdersdorf

15.05.: Adler-Apotheke 030 / 649 037 00 Heuweg 68 15566 Schöneiche 

16.05.: Sertürner Apotheke 03342 /806 38   
 Hildesheimer Straße 1 15366 Neuenhagen

17.05.:  Apotheke Altes Kino 030 / 643 880 53  
Brandenburgische Straße 76 15566 Schöneiche 

18.05.: Kreuz-Apotheke 03342 / 213 223 Fichtestraße 1 15366 Neuenhagen

19.05.: Gartenstadt-Apotheke 03342 / 250 08 60   
 Ernst-Thälmann-Straße 16 15366 Neuenhagen

20.05.: Storchen-Apotheke 030 / 649 39 76 Hohes Feld 1 15566 Schöneiche 

21.05.: Kranich-Apotheke 030 / 998 35 53   
 OT Hönow, Mahlsdorfer Straße 61 15366 Hoppegarten

22.05.: Flora-Apotheke 03342 804 68 Hauptstraße 1 15366 Neuenhagen

23.05.: Brücken-Apotheke 033638 / 605 99 Brückenstraße 12 a 15562 Rüdersdorf

24.05.: Fortuna Apotheke 033434 70235   
 OT Herzfelde, Hauptstraße 11 15378 Rüdersdorf

25.05.: Rennbahn-Apotheke 03342 309 520   
 OT Dahlwitz-Hoppegarten, Lindenallee 7 15366 Hoppegarten

26.05.: Apotheke Neu-Zittau 03362 / 8418   
 Berliner Straße 103 15537 Gosen-Neu Zittau

27.05.: Linden-Apotheke 033638 / 4088 Am Kanal 2 15562 Rüdersdorf

28.05.: Adler-Apotheke 030 / 649 037 00 Heuweg 68 15566 Schöneiche 

29.05.: Sertürner Apotheke 03342 /806 38 Hildesheimer Straße 1 15366 Neuenhagen

30.05.: Apotheke Altes Kino 030 / 643 880 53   
 Brandenburgische Straße 76 15566 Schöneiche 

31.05.: Kreuz-Apotheke 03342 / 213 223 Fichtestraße 1 15366 Neuenhagen

01.06.: Gartenstadt-Apotheke 03342 / 250 08 60   
 Ernst-Thälmann-Straße 16 15366 Neuenhagen

02.06.: Storchen-Apotheke 030 / 649 39 76 Hohes Feld 1 15566 Schöneiche

Schw. Ute Scheibner

Hauskrankenpflege
Stockholmer Str. 68 - 15566 Schöneiche

www.abendstern-gbr.de
Tel.: 030 / 649 25 10

Funk: 0171 / 571 37 87
Fax: 030 / 64 38 88 57

Viele weitere Artikel im Angebot

€ 4,48

€ 0,98

€ 3,98

€ 1,98

€ 3,48

€ 2,48

€ 2,48

*verglichen mit dem UVP eines Markenpräparates

bis zu 82%

Tel: 030-6455281 | Fax: 030-64197854
Bölschestr. 59 | 12587 Berlin

Kosmetik & Podologie
Inhaberin: Olga Schlothauer

Apparative Kosmetik, Podologie, Maniküre

Öffnungszeiten
Mo.–Fr. 9–18 Uhr

Sa. nach Vereinbarung

Hohes Feld 1
15566 Schöneiche
Tel. 030-64 90 36 13

Zahnschmerzen 
außerhalb der 
Praxisöffnungszeiten?
Patienten, die aufgrund eines Notfalls 
außerhalb der regulären 
Praxis öffnungszeiten die Hilfe eines 
Zahnarztes benötigen, finden hier 
die nächstgelegene Praxis, die einen 
Bereitschaftsdienst anbietet. 

Den aktuellen Bereitschaftsdienst 
finden Sie im Internet auf
www.kzvlb.de/bereitschaftsdienst

Tierärztlicher Dienstplan
(Bitte telefonisch anmelden)

6./7.5. Dr. Korfmann
 Tel. 0178 / 57 55 078

13./14.5. Dr. Grüßel
 Tel. 0172 / 326 94 47

18.5. Dr. Röschke
 Tel. 0176 / 96 03 75 32

20./21.5. Dr. Röschke
 Tel. 0176 / 96 03 75 32

27.-29.5. TÄ Benter
 Tel. 0170 / 929 11 16  –
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Poldi, Rickys Mutter, 1955 mit drei 
unehelichen Kindern auf Nimmer-
wiedersehen verließ. Der Roman 
erzählt die Lebensgeschichte einer 
tapferen Frau, die viel in Armut 
durchmachen musste. „Es geht um 
die außergewöhnliche lebenslange 
Liebe von Poldi zum amerikani-
schen Soldaten Tom, um Spuren 
dieser Liebe, Schweigen und Ver-
schweigen. Licht dringt spürbar 
ins Dunkel“, schreibt der Autor. 
Außerdem erfährt der Leser viel 
über das Leben eines Mannes, der 
aus ärmsten Verhältnissen stammt, 

jede Bildungsmöglichkeit ergrif-
fen hat, sich vielfach ehrenamtlich 
engagierte und zwanzig Jahre lang 
die Entwicklung Schöneiches zur 
Wald-Garten-Kulturgemeinde mit-
gestaltete. Das Buch liest sich span-
nend und ergreifend, denn dieses 
Leben der Mutter, das sie „mit 80 
Jahren in eigener freier Willensbil-
dung“ beendete, so Jüttner, war wie 
das des Sohns ereignisreich und mit 
vielen Schwierigkeiten verbunden.

Kontakt zu Heinrich Jüttner: 
rifi1953@gmx.de

(el) Als Heinrich 
Jüttner 2004 nach 
der erfolgreichen 
Neuwahl gefragt 
wurde, was er tun 
wolle, wenn er ein-
mal nicht mehr Bür-
germeister sei, hatte 
er gesagt, er backe 
den „hervorragen-
den Hefestrudel“ 
seiner Großmutter, 
die an der Grenze 
zu Österreich gelebt 
hat, und mache ein 
Wiener Café an der 
Ostsee auf (siehe 
SchöKO 7/2004). Heinrich Jüttner 
war drei Wahlperioden lang von 
1996 bis 2016 Hauptamt licher Bür-
germeister von Schöneiche, bevor 
sich der 1953 Geborene auf eige-
nen Antrag nach zwanzig Jahren 
Dienstzeit in den Ruhestand verset-
zen ließ. Mit dem Café ist es nichts 
geworden. Dafür hilft er manchmal 
in der Zahnarztpraxis seiner Frau 
Heike Kretschmar aus. Und er 
schreibt Bücher. Das hat Heinrich 
Jüttner schon vorher getan, etwa in 
den 80er Jahren, als er in Büchern 
und Zeitungen über Selbsthilfe im 
Altbau und die Wohnung als Ware 
publizierte. Von 1980 bis zu sei-
nem Umzug 1995 nach Schöneiche 
hatte der in Göppingen (Baden-
Württemberg) Geborene in Berlin-
Kreuzberg gelebt, wo er sich stark 
für Wohnungspolitik interessierte 

und beruflich in 
verschiedenen Ver-
einen im Bereich 
Selbsthilfe gruppen 
im Altbau, Umwelt-
schutz, Sozialpla-
nung, angewandte 
Stadtforschung und 
M i e t e r b e r a t u n g 
tätig war, zuletzt 
von 1991 bis 1993 
als Geschäftsfüh-
rer im Rahmen der 
Stadtsanierung in 
Berlin-Prenzlauer 
Berg. 

Abgeschlossene Hochschulausbil-
dungen besaß er dazu als Lehrer 
in der Erwachsenenbildung, in 
der Soziologie und der Politik-
wissenschaft. Inzwischen liegen 
bei Heinrich Jüttner auch zwei 
unveröffentlichte Erzählbände in 
der Schublade. Viele Schöneicher 
kennen seinen Beitrag „Mauer-
illusionen“ in dem 2009 von Margot 
Gerisch im Auftrag der Schöneicher 
Schreibwerkstatt herausgegebenen 
Buch „Lebenswenden – Geschichte 
erlebt und erzählt“.
Nun aber ist mit „Froillein Poldi. 
Spuren einer Liebe“ ein gedrucktes 
Buch von Heinrich Jüttner sebst 
erschienen. Der Autor heißt Ricky 
Fiala, und  das ist tatsächlich der 
Geburtsname von Heinrich Jütt-
ner, dessen Vater Tom ein ameri-
kanischer Soldat war, der Froillein 

Heinrich Jüttner heute, der in einem alten Koffer Dokumente gefunden hat, 
aus denen er einen Roman formte. Foto: privat

Froillein Poldi, Spuren einer Liebe 
Ein Romanfragment von Heinrich Jüttner alias Ricky Fiala

… ganz einfach als Abo in unseren Kundenbüros erhältlich:

in Schöneiche: Dorfstraße 15
in Woltersdorf: Vogelsdorfer Straße 1

Das Deutschlandticket ist da!

SRS-Kundenbüro
Dorfstraße 15, 15566 Schöneiche
Telefon: (030) 65 48 68 33
www.srs-tram.de

49-Euro-Ticket

 

 

 


